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Fenster - Haustüren

Weißenhorner Straße 16, 89269 Vöhringen-Illerberg,
Tel. 07306 / 96 04-0, Fax 0 73 06 / 55 67

Frohe Weihnachten
und ein glückliches,
Neues Jahr 2008.

89287 Bellenberg
Hammerschmiede 17
Tel. 0 73 06 / 59 69
Fax 0 73 06 / 68 08

2014.

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

- Lotto-Annahmestelle
- Reinigung - Hermes-ShopBastelbedarf

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr / 14.30 bis 18.00 Uhr
Dienstag Nachmittag geschlossen ! Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und viel Glück im neuen Jahr
und bedanken uns für das

entgegengebrachte Vertrauen

Energetische Gebäudeplanung und Energieberatung

Agentur 
Meier

Energie-
beratung

Wir führen energetische Gebäudeplanungen und -beratungen im Woh-
nungsbau durch. Durch unsere ganzheitliche Betrachtung im Bestands-
bau erarbeiten wir Gesamtkonzepte mit Hinblick auf Wirtschaftlichkeit
und Umwelt und zeigen Möglichkeiten des energieeffizienten Bauens
und Sanierens auf.

Machen Sie den Energie-Check für Ihr Wohngebäude. Gerne stehen wir
Ihnen für weiterführende Fragen zum Thema Energiesparen zur Ver-
fügung.

4 Energieausweis-Erstellung
4 Förderprogramm-Beratung u. -Abwicklung
4 Zugelassen bei: DENA, BAFA u. Kfw
4 Staatl. gepr. Gebäudeenergieberater
4 Unabhängig und neutral

Schlesier Weg 6 | 89287 Bellenberg | 07306.20 35 | 0171.5 12 68 88

planen

bauen

schlüssel-
fertig zum
Fest-
preis

individuelle
Wohn- und
Gewerbe-

bauten

PRIMA
BAU

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten

und ein 
gutes neues Jahr

PRIMA-BAU GmbH
Mühlenweg 8 • 89287 Bellenberg • Telefon (0 73 06) 92 10 11

www.prima-bau.de, info@prima-bau.de

Öffnungszeiten über die Feiertage!
Am 24.12. / 25.12. und 26.12.2013 haben wir für Sie durchgehend geöffnet

Auf Ihr kommen freuen sich Dieter und Conny
...um Tischreservierung wird gebeten...

Wir wünschen allen unseren Gästen
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch
iń s neue Jahr 2014

❁❁❁❁

„Zur gelben Linde“„Zur gelben Linde“
in Bellenberg - Schönebergstr. 2a

Telefon
07306/928298

❁
Ehemaliger Jägerhof
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Unser Bild zeigt stehend von rechts nach links: Michael „Balou"
Burger, Thomas Burger und Vanessa Burba, davor knieend And-
reas Burger, und liegend von rechts nach links: Christopher
Lantsch und Niklas Tschorsch. Auf dem Foto fehlen Andreas und
Mathias Kast. Bild: Siggi Burba.

„Balou“ kehrt zurück
Seit dem 29. November 2013 findet in der ASV-Halle erfreulicher-
weise wieder ein Jugendtraining der Ringerabteilung statt. Das
Training wird von einem Ex-Bellenberger Ringer aus Nattheim ge-
leitet. Michael Burger, vielen mit Sicherheit noch als „Balou“ be-
kannt, hat sich mit seinen beiden Söhnen vor kurzem wieder dem
ASV angeschlossen und sich bereit erklärt, das Jugendtraining zu
übernehmen und den Kindern gerne das Ringen beizubringen. Van-
essa Burba vom ASV wird ihn dabei tatkräftig unterstützen. Derzeit
sind sechs bis sieben Kinder im Training und „Balou“ würde sich
natürlich auch über neue Gesichter im Training freuen! Michael
Burger stellt sich auch gerne für das Aktiven-Training zur Verfü-
gung, das im Anschluss oder auch gemeinsam mit dem Jugendtrai-
ning durchgeführt werden kann! Derzeit findet das Training frei-
tags von 18 Uhr bis 19.30 Uhr statt und wenn mehr Interesse be-
steht, kann auch eventuell ein zweiter Trainingstag angesetzt wer-
den. Kinder, egal ob Junge oder Mädchen, die das Ringertraining
einmal ausprobieren möchten, sind jederzeit herzlich willkommen!
Zudem hat sich eine junge Ringerin dem ASV angeschlossen, die
schon einmal Deutsche Vizemeisterin war, und sich im Januar 2014
erneut für die Deutschen Meisterschaften der Frauen qualifizieren
möchte! Wie man also sieht, ist der Ringsport nicht nur für Jungen
und Männer möglich!

Es gibt auch Erfreuliches von der KG Unterelchingen/Bellenberg
zu berichten! Die zweite Mannschaft der KG, in der auch immer die
Bellenberger Ringer am Start waren, kämpfte erfolgreich um die Ta-
bellenspitze mit und der Aufstieg sollte gesichert sein. Ein weiterer
Bericht wird im neuen Jahr folgen!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2013 neigt sich sei-
nem Ende zu, in dem Bellen-
berg auf eine bewegte und
erfolgreiche Zeit zurück-
blicken kann.

Ein langwieriges und an-
strengendes, aber zentrales
Thema hat uns das ganze
Jahr auf Trapp gehalten – die
Verhandlungen, Diskussio-
nen und Beschlussfassungen
über den geplanten Auto-
bahnanschluss an der A7.
Zahlreiche Gesprächsrun-
den, Arbeitskreise und Ge-
meinderatssitzungen über
die richtige Trassenführung
der Zubringerstraße haben

uns von den V-Möglichkeiten bis hin zu den A-Varianten geführt.
Ein entscheidender Schritt für ein Vorankommen war die Zustim-
mung des Bellenberger Gemeinderats zu der in der Stadtratssit-
zung in Illertissen vorgeschlagenen A0-Variante. Wir können nur
hoffen, dass nun die Machbarkeitsprüfung ein positives Ergebnis
bringt, die Forderungen der Kommunen hinreichend Berücksichti-
gung finden und damit endlich der Weg zur Vorplanung und zum
Planfeststellungsverfahren geebnet ist.

Jung und Alt – Groß und Klein – diese Personengruppen haben
auch 2013 eine besondere Stellung in unserer Gemeinde eingenom-
men. So wurde der Jugendtreff im Gemeinschaftsraum am Bahnhof
wieder geöffnet und die Gemeinde ist im sozialen Netzwerk Face-
book präsent .Die Kindergartengebühren und die Gebühren für die
Hausaufgabenbetreuung wurden aktualisiert sowie eine Kleinkind-
betreuung auch während der Schließzeiten im Kindergarten ange-
boten. Die umfangreichen Betreuungsangebote in der Linden-
schule und im Haus des Kindes „Guter Hirte“ werden von vielen El-
tern gerne in Anspruch genommen.

Zahlreiche wertvolle Meinungen und Verbesserungsvorschläge
haben unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger in der durch-
geführten Seniorenbefragung an uns herangetragen. Den Wunsch
nach besseren Informationsmöglichkeiten setzten wir sofort mit ei-
nem regelmäßig erscheinenden „Extrablatt für ältere Mitbürger“
um. Weitere Aufgaben werden beispielsweise die Einrichtung ei-
nes Seniorentreffs, eine Art Nachbarschaftshilfe sowie weitere An-
gebote sein. Längerfristig wird die Barrierefreiheit der kommuna-
len Gebäude und Verkehrswege ein wichtiges Thema sein, wozu

auch die Neugestaltung der Bahnunterführung zählen kann.
Die rechtliche Grundlage für eine aktive Siedlungspolitik bilden

Flächennutzungsplan und Bebauungspläne. So wurde der neuauf-
gelegte Flächennutzungsplan von der Regierung von Schwaben ge-
nehmigt und die Bebauungspläne „Ortsmitte I“ und „Brunnenmäh-
der III“ weiterentwickelt. In diesen Bereichen wird wieder Wohn-
raum für junge Familien geschaffen.

Unter dem Motto „mehr Sicherheit“ wurde für die Fußgänger, ins-
besondere aber für die Schulkinder eine Querungshilfe in der Bahn-
hofsstraße gebaut. In der Illerstraße, Bahnhofstraße und Auer
Straße wurden außerdem die Beibehaltung bzw. Anlegung von
Fahrradschutzstreifen beschlossen, die Anfang nächstes Jahr teil-
weise neu markiert werden.

Die Neubepflanzung des Kreisverkehrs an der Staatsstraße 2031
mitten in Bellenberg hat der Ortsmitte einen ganz neuen Charakter
verliehen. In den kommenden zwei Jahren soll auch das restliche
Straßenbegleitgrün entlang der Memminger und Ulmer Straße mit
neuen Pflanzen die gepflegte Ortsdurchfahrt abrunden.

Die Auftaktveranstaltung des ersten interkommunalen Illermusik-
festivals fand mit „The Music of the Night“ in Bellenberg statt und
wurde ein toller Erfolg der Musikgesellschaft und des Folklore-
chors. Zuvor war der Bayerische Rundfunk mit dem Geschicklich-
keitswettbewerb „Bayerns beste Bayern“ zu Gast, bei dem die Bel-
lenberger einen hervorragenden 10. Platz von 24 teilnehmenden
Gemeinden erspielten und jede Menge Spaß hatten.

In finanzieller Hinsicht gab es 2013 eine positive Entwicklung bei
den Einnahmen, insbesondere bei der Gewerbesteuer und bei der
Einkommensteuerbeteiligung, so dass ein gutes Polster für einen
ausgeglichenen Haushalt 2014 und eine Grundlage für weitere In-
vestitionen geschaffen werden konnte.

Die Arbeit im Gemeinderat ist nach wie vor von Sachlichkeit ohne
Fraktionszwang oder vergleichbaren Vorgaben geprägt. Neben den
Gemeinderatssitzungen standen zahlreiche Arbeitskreissitzungen,
Besichtigungen und eine Informationsfahrt auf dem Programm, um
komplexe Themen für die Entscheidung im Gremium vorzuberei-
ten. Ich freue mich darauf, gemeinsam mit dem Gemeinderat in die
letzte Runde vor den Kommunalwahlen im März 2014 zu gehen und
unsere Arbeit in gleichem Maße fortzusetzen und abzurunden.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich danke Ihnen für Ihr Ver-
trauen und wünsche Ihnen von ganzem Herzen eine geruhsame
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest inmitten Ihrer Familie und
Freunde und ein gutes neues Jahr 2014. Allen Menschen, ob jung
oder alt, wünsche ich viel Zuversicht, Hoffnung für eine gute Zu-
kunft, viel Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Ihre Simone Vogt-Keller, 1. Bürgermeisterin



Christlicher
Buchladen

Postagentur
Ha-Ra / Gefro

Arche

Ihr Arche-Team
Bauerngasse 2 - 89287 Bellenberg

Menschen, Tiere
und Pflanzen brauchen

Licht um
wachsen zu können.

Ohne Licht kein Leben. Auch unsere Seelen brauchen
Licht und Wärme. Oft ist es kalt in uns. Da sind Bezie-
hungskrisen, Körperliche Gebrechen, bedrückende
Schuld, seelische Verletzungen und die Frage nach
dem Sinn des Lebens. Jesus Christus sagt:“Ich bin als
Licht in die Welt gekommen, damit alle, die mich an-
nehmen nicht im Dunkeln bleiben.“ (Johannes 12.46)

Wir wünschen Ihnen, dass Sie Jesus Christus
persönlich kennenlernen und ER Ihren Alltag erhellt.

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen im neuen Jahr!
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89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Wir wünschen allen
unseren Kunden

frohe Weihnachten
Danke für das

entgegengebrachte Vertrauen

Familie Leinfelder-Furtner
Frische Eier, Obst und Kartoffeln

Illerstr. 9 / am Bahnübergang, Bellenberg, (07306) 51 53

Wir wünschen unseren
Kunden ein gesegnetes

Weihnachten
und ein gutes

neues Jahr!
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Leckeres aus der Hecke
Frühstück in der Schule – mh, das ist lecker. Und wenn dazu noch
alle Leckereien aus der Hecke stammen, passt das zum aktuellen
Thema im Heimat- und Sachunterricht der Klasse 2a und 2b der Lin-
denschule. Von der Hagebuttenmarmelade auf dem Butterbrot, über
Holundersaft und Weißdorntee bis hin zum Nussjoghurt und Igelku-
chen war alles dabei. Die Zweitklässler überraschten ihre Lehrerin-
nen Stefanie Fleischmann und Katrin Klingler mit all ihren leckeren
Mitbringseln und ließen sich die feinen Lebensmittel aus der Hecke
schmecken. Weil das Buffet so groß war, konnten am Schluss sogar
noch alle anderen Lindenschüler vom Heckenfrühstück probieren.
Unser Bild zeigt Schüler der 2. Klasse beim „Heckenfrühstück“. 

„Ab zur Hecke“…
… hieß es für die zweiten Klassen der Lindenschule. Die Schülerin-
nen und Schüler hatten viele Fragen zu ihrem neuen Sachunter-
richtsthema, die ihnen auf den Nägeln brannten. Die Diplombiolo-
gin Frau Braun, welche die Klassen auf ihrem Unterrichtsgang be-
gleitete, stand den Kindern mit Rat und Tat zu Seite und wurde
nicht umsonst von einem Kind als „die Frau, die alles weiß“ be-
zeichnet. Unser Bild zeigt Schüler beim Ausflug zur Hecke.

Bilder: Lindenschule.

Die Vorschulkinder zu Besuch im Garten von Stephanie Komp-
recht.

Ein Handwerk, so alt wie die Menschheit selbst
Vorschulkinder aus dem Haus des Kindes „Guter Hirte“ machen Erfahrungen mit dem Flechten von Weiden

„Ein grünes Jahr“ soll es werden im Haus des Kindes „Guter
Hirte“, so haben es Kinder und Erzieherinnen beschlossen. Ganz in
diesem Sinne lief auch die Vorschularbeit im Herbst an und ein er-
stes gemeinsames Projekt der Vorschulkinder führte sie bereits
Ende September in den Garten von Stephanie Komprecht in der Rö-
merhalde. Dort konnten die Kinder Weidenbüsche in verschiedenen
Farben betrachten und Stephanie Komprecht nahm sich die Zeit
und erklärte, wann sich eine Weidenrute zum Flechten eignet und
welche Vorbereitungen dafür notwendig sind. „Die müssen näm-
lich erst mal für eine Zeit lang in die Badewanne, damit sie auch
schön biegsam werden! Und die bringe ich dann mit zu euch in den
Kindergarten!“ erklärte Stephanie Komprecht den Kindern. In ihrer
gemütlichen Gartenhütte konnten die Kinder Brotzeit machen, Fra-
gen stellen und Stephanie Komprechts Geschick beim Flechten ei-
nes Weidenkorbes bestaunen. Auch durfte jeder einmal versuchen,
eine trockene und eine bereits gewässerte Weidenrute zu knicken.
Nach dem Besuch bei Stephanie Komprecht freuten sich alle auf
den November, wo Stephanie Komprecht ihr Versprechen wahrma-
chen und die Ruten mit in den Kindergarten nehmen wird, damit je-
der selbst seine ersten „Flechtversuche“ wagen kann. Hierfür bohr-
ten die Kinder bereits im Vorfeld einige Löcher in Holzquader und
leimten Holzstäbe hinein, denn für einen kleinen eigenen
Flechtzaun braucht man schließlich ein stabiles Gerüst! Stephanie
Komprecht erklärte, wie man die Ruten um die Stäbe winden muss:
Von vorne nach hinten, dann wieder nach vorne und in der näch-

sten Reihe dann von hinten nach vorne. Da muss man kräftig
drücken und so mancher kam tüchtig ins Schwitzen! Die Zeit ver-
ging wie im Fluge und bald konnte jedes Kind einen kleinen Zaun in
Händen halten und stolz mit nach Hause nehmen. Der „Flechtmei-
sterin“ Stephanie Komprecht sei an dieser Stelle nochmals ganz
herzlich gedankt!

Stephanie Komprecht erklärte den Kindern, welche Weiden sich
zum Flechten eignen.

Zum Abschluss des Besuches bei Stephanie Komprecht durften
die Kinder in der Laube Brotzeit machen. Bilder: Haus des Kindes
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Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten,

besinnliche Feiertage und
einen guten Rutsch 

ins neue Jahr

Spanisch / Französisch / Italienisch
Deutsch / Englisch / Russisch

Chinesisch / Bulgarisch / Arabisch
Polnisch / Griechisch

Bauerngasse 2, 89287 Bellenberg
Telefon: 07306 / 926496

www.sprachschule-bellenberg.de

Muttersprachliche
Sprachenschule Bellenberg

Sportgaststätte Bellenberg
Sportanlage 1, 89287 Bellenberg, Telefon (07306) 92 97 75
Inh. Michael Schönfeld

Unsere Öffnungszeiten 
an den Feiertagen:
24. und 25.12.2013 geschlossen
26.12.2013 geöffnet - nur Mittagstisch
Spezielle Weihnachtskarte
Um Tischreservierung wird gebeten

SILVESTER
geöffnet von

18.00 bis 22.30 Uhr

Essen nach SILVESTERKARTE ausschließlich mit Reservierung

Wir wünschen
frohe Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr

Gültig vom 01.12. bis 15.12.2012.  Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. 
Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 1) Ehemaliger Verkaufspreis. 

NEUERÖFFNUNG der St. Michael-Apotheke am 1. Dezember 2012

BRUNNEN APOTHEKE

Guten Tag
Sympathie-Punkt

Ihre PLZ
 Sie erhalten mit diesem Coupon 
einen Rabatt von 

10%

Guten Tag Eröffnungs-
Angebot 

Voltaren® Schmerzgel* 

120 g

statt € 10,95 1)

Freundschaftspreis

€ 7,95
Wir beraten Sie gerne

100 g = € 6,63

Voltaren® Schmerzgel* 

120 g

henle@apotheke-bellenberg.de · www.apotheke-bellenberg.de

BRUNNEN-APOTHEKE
89287 Bellenberg
Telefon 07306 96100

ST. MICHAEL-APOTHEKE
89269 Vöhringen
Telefon 07306 5570 

Wir danken für Ihr Vertrauen und
wünschen frohe Weihnachten und ein
glückliches neues Jahr Die Geschenkidee:

Ein Geschenkgutschein

aus Ihrer Apotheke
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2014
Voranzeige: 4. Januar 2014 ab 17.00 Uhr

„Winterzauber“-Glühweinfest
beim FV Bellenberg, Sportgelände

17.30 Uhr: Winterwanderung für Kinder

Hear the jingle, see the lights,
Merry Christmas allerseits.

Das alte Jahr ist nun bald futsch,
wir wünschen einen guten Rutsch.

Traube Bellenberg, Tel. 07306 / 64 13
Heilig Abend ab 21.00 Uhr geöffnet
25.12. Raw rocking X-Mas Konzert

mit 5HorseRodeo + Mission Rock´n´Roll
Silvester ab 20.00 Uhr geöffnet

Neujahr geschlossen

METZGEREIHÖRMANNIhre

Q u a l i t ä t  d i e  e i n f a c h  s c h m e c k t !

in Bellenberg . Memminger Straße 8 . Telefon 07306.6343 . Fax 92 22 70

Frohe Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr wünscht

Ernährung • Bewegung • Stressabbau

Memminger Straße 12, 89287 Bellenberg, Telefon 07306 / 9547047

Wir wünschen unseren Mitgliedern frohe Weihnachten
und ein gesundes und glückliches neues Jahr!
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Einladung zur Informationsveranstaltung 

„Hilfe und Engagement für Senioren“
Die Gemeinde Bellenberg veranstaltet am Donnerstag, 16. Januar
2014, einen Informationsabend über das Thema „Hilfe und Engage-
ment für Senioren“. Beginn der Veranstaltung ist um 18:30 Uhr im
Foyer der Turn- und Festhalle.

Wir wollen alle interessierten Bürgerinnen und Bürger – egal wel-
chen Alters – einladen, sich über bürgerschaftliches Engagement
und Hilfsmöglichkeiten für ältere Mitbürger sowie entsprechende
Organisationsformen zu informieren. Zweck der Veranstaltung ist
es, eine Gruppe engagierter Bürgerinnen und Bürger zu finden, die
sich zu einer Art „Seniorenverein“ oder „Seniorengenossenschaft“
zusammenschließen, sich entsprechend organisieren, Hilfsange-
bote wie Fahrdienste, kleinere Arbeiten in Haus und Garten etc.
entwickeln und anbieten.

Als erfahrenen Referenten konnten wir Josef Martin, Vorsitzender
und Gründungsmitglied der Seniorengenossenschaft Riedlingen
e.V., gewinnen.

Wir laden Sie alle recht herzlich ein, sich zu informieren und sich
zu engagieren – für ein lebendiges Miteinander bis ins hohe Alter!

LEW Verteilnetz GmbH 
liest Stromzähler ab
Ableser besuchen Haushalte ab dem 27. Dezember 2013

Von Freitag, 27. Dezember 2013, bis Donnerstag, 9. Januar
2014, werden im Netzgebiet der LEW Verteilnetz GmbH, dem
unabhängigen Netzbetreiber der LEW-Gruppe, die Strom-
zähler abgelesen. Die vor Ort meist persönlich bekannten Ab-
leser, sogenannte Ortsbevollmächtigte, können sich mittels
einer Bescheinigung sowie dem Personalausweis ausweisen.
Die LEW Verteilnetz GmbH bittet alle Kunden im Netzgebiet,
den Ortsbevollmächtigten Zugang zu den Stromzählern zu
gewähren.
Von welchem Stromlieferanten die Haushalte ihren Strom be-
ziehen, spielt dabei keine Rolle. Der vom Ortsbevollmächtig-
ten abgelesene aktuelle Zählerstand wird an den jeweiligen
Stromlieferanten für die individuelle Stromverbrauchsabrech-
nung weitergeleitet.
Haushalte, die über einen Internet-Zugang verfügen, können
ihre Zählerstände auch online an die LEW Verteilnetz GmbH
melden. Auf der Internetseite www.lew-verteilnetz.de findet
sich rechts unten die Rubrik „Zählerstand melden“. Ein Klick
darauf genügt und die Kunden gelangen zu einem Online-
Formular, das sie bequem ausfüllen können. Kunden können
Zählerstände auch telefonisch unter der kostenfreien Ruf-
nummer (0800) 5396382 melden. Wer Zweifel an der Befugnis
der Ableser hat, kann sich unter der ebenfalls kostenfreien
Rufnummer (0800) 5396381 rückversichern.
Treffen die Ortsbevollmächtigten einen Kunden nicht an,
werfen sie eine Benachrichtigungskarte in den Briefkasten.
Sie enthält alle Angaben, um einen neuen Ablesetermin zu
vereinbaren oder den Zählerstand telefonisch oder online
durchzugeben.

Mit Dir an meiner Seite
Ehejubilare feiern gemeinsam in Roggenburg

Paare, die schon seit 10, 25, 50 oder noch mehr Jahren verheiratet
sind, haben allen Grund zum Feiern! Das Zentrum für Familie, Um-
welt und Kultur beim Kloster Roggenburg lädt alle Paare ein, die im
Jahr 2014 ein kleineres oder größeres Ehejubiläum begehen wer-
den. Am 11. Januar 2014 von 9.30 Uhr bis 15.30 Uhr können es sich
Paare richtig bewusst machen, welch großartige Leistung und auch
welch Geschenk es ist, über lange Jahr hinweg beieinander zu blei-
ben und sich noch immer gut zu sein. Dieser Tag soll ein Vorge-
schmack sein auf das eigentliche Fest des Ehejubiläums und
möchte die vergangenen, gemeinsam erlebten Jahre anerkennen
und Lust darauf machen, das auch gebührend zu feiern. Dieser Tag
bietet auch Raum, Ideen für die Gestaltung eines Ehejubiläums
auszutauschen. Ein romantisches Mittagessen im Klostergasthof
bei Kerzenschein und ein Gottesdienst mit Paarsegen machen den
Tag zu einem ganz besonderen Erlebnis. Pater Roman Löschinger
und Johanna Spengler-Haug werden den Tag leiten. Information
und Anmeldung unter Telefon (07300) 96110, oder www.kloster-
roggenburg.de.

Neue Anfangszeiten bei den KiSS-
Gruppen am Donnerstag

Aus organisatorischen Gründen wurden die An-
fangszeiten der KiSS-Gruppen am Donnerstag um
15 Minuten nach vorne verlegt. Seit dem 5. Dezem-
ber 2013 findet die KiSS nun zu folgenden Zeiten
statt:
Mini-KiSS Affengruppe:  am Donnerstag, von 14 Uhr
bis 15 Uhr in Halle 3

Mini-KiSS Löwengruppe: am Donnerstag, von 15 Uhr bis 16 Uhr in
Halle 3
die Stufe 1b: am Donnerstag, von 16 Uhr bis 16.45 Uhr in Halle 3.
Allen KiSS-Eltern vielen Dank für ihre Kooperation!

KiSS-Spaß auf dem Eis

Zusammen mit der KiSS Weißenhorn hat auch die KiSS Bellenberg
mit der KiSS Stufe 2a und der KiSS Stufe 2b die sportlichen Aktivitä-
ten der Wintersaison angepasst. In der Adventszeit wurde der
KiSS-Unterricht in die Eislaufhalle in Senden verlegt. Dort konnten
die KiSS-Kinder die ersten Erfahrungen auf Schlittschuhen sam-
meln. Zu Beginn waren die meisten noch ziemlich wackelig auf den
Beinen. Die schmalen Kufen und das rutschige, glatte Eis stellten
die KiSS-Kinder vor einige Herausforderungen. Allerdings war die
anfängliche Unsicherheit bald beseitigt und mit der entsprechen-
den Anleitung durch die KiSS Sportlehrer und Betreuer sowie den
eigens angefertigten Gleithilfen durch die KiSS-Eltern, flitzten die
KiSS-Kinder schon bald übers Eis. Die Gleithilfen wurden natürlich
so schnell wie möglich auf die Seite gestellt und die ersten Runden
wurden ganz ohne Hilfe absolviert, so dass die Sportlehrer die Kin-
der mit weiteren Übungen und lustigen Spielen auf dem Eis begei-
stern konnten. Alle KiSS-Kinder hatten viel Spaß und gingen er-
schöpft, aber mit lachenden Gesichtern und roten Nasen von der
Eisbahn.
Zum Ende des Jahres wünscht das KiSS-Team noch allen eine
schöne und besinnliche Weihnachtzeit, sowie ein gutes Neues Jahr
2014! Weitere Infos unter www.kiss-bellenberg.de.

Unser Bild zeigt die KiSS-Kinder mit ihren Betreuern in der Eis-
laufanlage in Senden.

Viel Spaß machte den Kindern der Sportunterricht auf dem Eis.
Bilder: Lisa Mack.
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Ein frohes Weihnachtsfest und viel
Glück im neuen Jahr wünscht Ihnen

Der ILLER ANZEIGER
wünscht allen Kunden und Lesern

frohe Weihnachten und ein
gesundes, erfolgreiches

Jahr 2014

IMPRESSUM:
Bellenberg Aktuell erscheint einmal monatlich. Herausgeber: PANSCH VERLAGS
GMBH, 89287 Bellenberg, Grieshofweg 7, Tel. (0 73 06) 96 80-0. Postfach 37. Druck-
auflage: 2200 Exemplare. Z. Zt. ist Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1.1.2001 gültig. Ver-
antwortlich für den redaktionellen Teil: Simone Vogt-Keller, 1. Bürgermeisterin (»Bel-
lenberg Aktuell« ist kein Amtsblatt der Gemeinde im Sinne der Gemeindeordnung).
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Pansch Verlags GmbH. Für telefonisch oder per Te-
lefax übermittelte Anzeigen keine Gewähr. Falls durch Eintritt höherer Gewalt, bei
Streik oder Aussperrung kein »Bellenberg Aktuell« geliefert werden kann, ist eine Ent-
schädigung ausgeschlossen. Gesamtherstellung: Pansch Verlags GmbH und Drucke-
rei Heger, Bellenberg

Edgar Bauer - Werkstraße 4 - 89287 Bellenberg
Tel. 07306 / 92 91 27 - Fax 07306 / 92 91 37

www.caravan-bauer.de
 
 
 
�

Wir wünschen unseren Kunden frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!  

2014.

SALON
Inh.: Franziska Schrapp

Salon Bell-Hair - Bellenberg - Memminger Str. 15 - Tel. 07306/928889 - Terminvereinbarung erwünscht

Wir bedanken uns für Ihre Treue und
wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr

Abdo De Basso  I  Ulmer Straße 2
89287 Bellenberg I  Tel. 07306.9527030

Öffnungszeiten:
Sonn- u. Feiertage 10.30 bis 14 Uhr
und 17.30 bis 23.30 Uhr
Di. + Mi. + Do. 17.30 - 23.30 Uhr
Fr. + Sa. 17.30 bis 1 Uhr

Wir wünschen allen unseren Gästen 
ein schönes, geruhsames Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Jahr 2014
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Am zweiten Adventswochenende fand die Christbaumausstellung
in der Turn- und Festhalle statt. Gleichzeitig war im Foyer der
Weihnachtsbazar und im Außenbereich die Verkaufshütten der
Drachenbläser aufgebaut.

Die zwanzig von der Gemeinde gestellten Bäume wurden am
Samstagvormittag von den Vereinen und Gemeinschaften ge-
schmückt. Zuvor hatten die Schülerinnen und Schüler der Linden-
schule die Wände der Turn- und Festhalle mit goldenen und die
Bühne mit weißen Sternen festlich geschmückt.

Die Besucher waren begeistert von der Vielfalt, den Details des
Christbaumschmuckes und der fantasievollen Gestaltungen der
Christbäume. So haben einige Vereine ihren Tannenbaum mit Sym-
bolen verziert, die den Vereinszweck erkennen ließen. Aber auch
aufwändige Anhänger aus Handarbeit, die sicher viel Arbeit berei-
tete, konnten an den Tannenzweigen bewundert werden.

Die Eröffnung der Christbaumausstellung am Samstagnachmittag
begleiteten die Drachenbläser musikalisch. Unter der Leitung von
Anton Sacher und musikalischer Begleitung von Stefan Zanker ka-
men einige Singinteressierte zusammen, um gemeinsam Advents-
lieder zu singen.

Am Sonntagnachmittag spielten die Jungmusiker der Musikge-
sellschaft weihnachtliche Weisen. Danach traten die Vorschulkin-
der aus dem Haus des Kindes „Guter Hirte“ auf und wurden durch
den Besuch von Nikolaus und kleinen Geschenken belohnt. Viele
Besucher beteiligten sich an der Christbaumprämierung, wobei die
meisten erklärten, dass jeder Baum wirklich gelungen war und es
sehr schwer sei, sich für einen zu entscheiden. Die meisten Stim-
men verzeichnete der Christbaum der Lindenschule, gefolgt von
dem des Fußballvereins und der Jungmusiker.

Am Schluss konnten fast alle Christbäume noch versteigert und
mit nach Hause genommen werden. Die Christbaumausstellung
war ein voller Erfolg und wird sicher in ein paar Jahren wiederholt
werden.

Christbaumausstellung in der Turn- und Festhalle

Am Samstagmorgen wurden fleißig die Christbäume in der Turn-
und Festhalle geschmückt.

Im Foyer fand ein Weihnachtsbazar statt, bei dem allerlei Selbst-
gemachtes und -genähtes angeboten wurde.

Christbaum, geschmückt vom Haus des Kindes „Guter Hirte“.

Auch die Lindenschüler beteiligten sich eifrig am Weihnachtsba-
zar, indem die selbstgebackene Plätzchen verkauften. Der Erlös
der Verkaufsaktion kommt dem Aufenthalt im Schullandheim zu-
gute.

Zahlreiche Besucher der Christbaumausstellung verfolgten die
Aufführung der Vorschulkinder. Bilder: Wolfgang Zeiler.
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Wir wünschen ein

frohes

Weihnachtsfest
und für 2014 alles
erdenklich Gute

pr-electronic
Peter Röder, Altes Wasserwerk 33

89287 Bellenberg, Tel.(07306) 32632
Fax (07306) 923263

Schulstraße 5 | 89287 Bellenberg | Telefon 07306 / 47 84

Wir wünschen unseren Gästen,
Vereinen, Freunden und Bekannten ein

frohes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr Gesundheit,
Glück und Zufriedenheit.

Ihre Familie 
Tina und Filippo-Ciaramidaro und Team

Öffnungszeiten an den Feiertagen:
21. bis einschließlich 25. Dezember geschlossen

26.12. Mittagstisch von 11 bis 14 Uhr (mit Reservierung!)
Silvester ab 18 Uhr geöffnet  -  Neujahr geschlossen

www.pizzeria-bei-tina.de

Unseren Kunden ein
herzliches Dankeschön
für Ihr Vertrauen.

Wir wünschen

frohe Weihnachten
und gute Fahrt im neuen Jahr.

Bellenberg
Plattenäcker 10

Telefon
(07306) 928809

MOTORRADteam

Wir wünschen allen Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch in´s neue Jahr

Allen unseren treuen Lesern, Inserenten und Freunden
ein herzliches Danke für 2013, verbunden mit den besten
Wünschen für ein schönes, geruhsames Weihnachtsfest
und ein gesundes, glückliches und erfolgreiches 2014.

E. Pansch Verlags GmbH, Grieshofweg 7, 89287 Bellenberg
Tel. 07306.9680-0, Fax 07306.968096
info@illeranzeiger.de - www.illeranzeiger.de

Betriebsurlaub

vom 18.12.2013 bis

einschl. 03.01.2014

Selmá s Friseur & Puppenwelt
- Ulmer Str. 1a - 89287 Bellenberg - 07306 / 51 35 -

Weihnachten und das Jahr 2014!

Mit einem großen Dankeschön
für das vergangene Jahr

verbinden wir unsere besten Wünsche für
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- Kindertreff gewinnt dritten Preis (500 Euro) der Initiative „Volle
Energie“ der LEW.
- Ernst Heidl wird nach 26 Jahren als ehrenamtlicher Kirchenpfleger
verabschiedet.
- Walter Ingrisch ist 50 Jahre Mitglied bei der Musikgesellschaft
Bellenberg und wird zum Ehrenmitglied ernannt.
- Stefan Zanker ist 60 Jahre aktives Mitglied bei der Musikgesell-
schaft – er erhält eine Urkunde vom Allgäu-Schwäbischen Musik-
bund und eine Ehrennadel überreicht.
- Musikgesellschaft wählt neue Vorstandschaft.
- Herbert Schuberth ist Schützenkönig beim Schützenverein „Pfeil“.
- Lorenz Ehm, ehemaliges Mitglied im Gemeinderat und Aktiver in
vielen Vereinen, stirbt am 11. Januar 2013 im Alter von 91 Jahren.
- Erstmals Narrenbaum vor dem Rathaus.
- Vorstandswechsel beim Imkerverein: Lothar Daiber gibt das Amt
nach 34 Jahren an Gerhard Abt weiter.
- Verwaltungsangestellte Sigrun Thurnhofer seit 25 Jahren im Rat-
haus beschäftigt.
- Mit der Maus ins Rathaus. Die Gemeinde bietet komfortablen On-
line-Service mit virtuellen Bürgerbüro an.

- Für 25 Jahre Mitgliedschaft beim Frauenbund wurden geehrt: El-
friede Bürzle, Marianne Eck, Annemarie Jarry, Luitgard Keilwerth,
Emma Müller, Gerda Pleier, Agnes Riedl, Mina Sax, Irene Schmid,
Karin Swoboda, Amalie Unglert, Ingeborg Vitzthum und Anna-Rita
Czech.
- Vertrag über Hausmüllabfuhr wurde mit der Fa. Knittel neu ge-
schlossen.
- Grundstücke in der Werkstraße werden einzeln erschlossen.
- Einführung der elektronischen Führung der Personenstandsregi-
ster.
-Neuwahlen bei BRK-Bereitschaft: An der Spitze stehen wieder Be-
reitschaftsleiter Reinhold Kurz, Stellvertreter Peter Ott und Peter
Schwenk.
- Ehrungen beim Obst- und Gartenbauverein. Für 70 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Johann Brüstle geehrt. Für 50 Jahre wurden ge-
ehrt: Erich Birzele, Karl Blum, Lothar Daiber, Herbert Dinter, Ernst

Chronik des Jahres 2013
Heidl, Erna Lukasch, Alois Neuhäusler, Engelbert Nießer, Josef
Nießer, Rosa Ott, Theresia Pöpperl und Ursula Rudhart.

- Evangelische Kirchengemeinde erhält Zertifikat „Grüner Gockel“.
- Luftpistolenschützen Bellenberg 2 sind Rundenwettkampfsieger.
- Die Stichstraße im Geltungsbereich des Bebauungsbereiches
„Werkstraße“ erhält den Namen „Obstwiese“.
- Erhöhung der Kindergarten- und Krippengebühren ab 1. Septem-
ber 2013 beschlossen.
- Erhöhung der Gebühren für Hausaufgabenbetreuung an der Lin-
denschule ab 1. September 2013 beschlossen.

- Starkbierfest: Musikgesellschaft erhält Besuch vom Spielmanns-
zug Bellenberg/Lippe.
- Ehrungen bei der Feuerwehr. Zu Ehrenmitgliedern ernannt wer-
den: Erich Alt, Wilhelm Barabeisch, Erich Birzele, Erwin Hepner,
Harald Kast, Ulrich Kreitmaier, Hans Mayer, Reinhard Rapp, Hugo
Renz, Franz Schneid, Engelberg Zaha und Franz Zeller.
- Ehrung beim Veteranen- und Soldatenverein: Josef Gaiser wird
für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
- Ehrungen bei der Sudetendeutschen Landsmannschaft: Erna Lu-
kasch wird für 25 Jahre, Ehrenmitglied Wilhelm Liebner für 40
Jahre Mitgliedschaft geehrt.
- ASV: Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft: Franziska Bucher,
Günther Gerle, Hildegard Gerle, Gertrud Graf, Adelheid Scherer,
Hildegard Schmid und Josef Schnabl. Zu Ehrenmitgliedern ernannt
wurden: Wilhelm Barabeisch, Willi Fried, Martha Kurz und 1. Vor-
sitzender Wolfgang Schrapp.
- Volleyballdamen sind Meister und steigen in die A-Klasse auf.
- Haushalt mit Rekordvolumen erlassen.

- Bayerns beste Bayern – Radio Bayern 1 zu Gast in Bellenberg.
Wettbewerb mit anderen bayerischen Kommunen.
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- Gemeinde in Facebook vertreten.
- Tischtennis: 3. Mannschaft holt Meisterschaft.
- Erstellung Brandschutzkonzept für Lindenschule in Auftrag gege-
ben.
- Geplante Wertstoffinsel in der Reichenberger Straße wird nicht
gebaut.
- Der Entgeltordnung der Musikschule wird zugestimmt.
- Ehrenkommandant Bernhard Nußbaumer erhält goldene Ehrenna-
del für 23-jährige Tätigkeit als Kommandant.
- Erfolge bei den ASV-Turnmädchen beim Bayern-Pokalwettkampf.

- Illermusikfestival – Auftaktveranstaltung in Bellenberg – gelun-
gene Veranstaltung des Folklorechors und der Musikgesellschaft in
Zusammenarbeit mit der Gemeinde.
- Vier neue Hundekotbeutelspender werden beschafft.
- Renovierung der Kegelbahn wird für 15.000 EUR beschlossen.
- Ladog-Kommunalfahrzeug wird für den Bauhof beschafft.

- Kreisverkehr an der St 2031 wird neu bepflanzt.
- 25 Jahre Dorfmeisterschaften beim Fußballverein – Feuerwerk
musste wegen großer Hitze und Trockenheit abgesagt werden.
- Elfmeterschießen - Gemeinderat unterliegt Pfarrgemeinderat mit
9:11.
- Baumaßnahme Querungshilfe in der Bahnhofstraße wird durchge-
führt; 72.000 Euro werden als Zuschuss erwartet.
- 4. Klassen der Lindenschule belegen den 1. und 2. Platz beim Ab-
schlussfest der Ratiopharm Minioffensive.

- Neue Spielgeräte für die Kinderspielplätze bestellt.
- Betreuung der Kinder während der Schließzeiten im Haus des Kin-
des „Guter Hirte“.
- Wiedereröffnung: Ab September öffnet der Jugendtreff im Ge-
meinschaftsraum am Bahnhof.
- Fahrradschutzstreifen in der Illerstraße bleibt, in der Bahnhof-
straße und in der Auer Straße wird er einseitig.
- Ehrungen beim Fußballverein: Karl Prestele und Harald Mayer
werden für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt, Michael Türke für 50
Jahre Mitgliedschaft, Engelbert Aschmer und Lothar Daiber für 60
Jahre Mitgliedschaft.
- Wilhelm Liebner feiert seinen 90. Geburtstag.
- Helmut Mahler gewinnt SLK Mercedes beim Gewinnsparen der
Volksbanken und Raiffeisenbanken.
- Kindertreff unter neuer Leitung.
- 40 Jahre BRK-Haus Bellenberg. Rot-Kreuz-Bereitschaft feiert mit
einem „Tag der offenen Tür“.
- Feuerwehr erhält Hebekissen für HLF 16.
- Vorstellung des Ergebnisses der Seniorenbefragung.
- Leuchtmitteltausch für Straßenbeleuchtung für die nächsten vier
Jahre.
- Vergabe der Vereinszuschüsse – Jugendzuschuss wird auf 15
Euro/Jugendlicher/Jahr angehoben, Pauschalierung der finanziel-
len Unterstützung für caritative Einrichtungen.

- Erste historische Führung durch Bellenberg mit Jörg Zenker und
Stefan Ilg.
- Verwaltungsangestellte Heidi Mader seit 35 Jahren im Rathaus
beschäftigt.
- Erstes Extrablatt für ältere Mitbürger erscheint – Ergebnis der Se-
niorenbefragung.
- Musikgesellschaft zu Gast beim Oktoberfest in Westfalen-Lippe.
- Jahresmotto im Haus des Kindes „Guter Hirte“ – „Unser neues
Jahr wird grün!“
- Bebauungsplan „Brunnenmähder III“ wird aufgestellt.
- Sonderkundenrahmenvertrag mit Erdgas-Schwaben wird vorzei-
tig verlängert.
- Sanierung der Sanitäranlagen in der Lindenschule wird beschlos-
sen.
- 30-km/h–Beschränkung in der Iller- und Schönebergstraße blei-
ben. Weitere 30-km/h-Zonen werden nicht eingeführt.
- Gemeinde wechselt zum 1. Januar 2014 (zu Fa. E.ON Bayern) den
Stromanbieter.
- Ehrendirigent der Musikgesellschaft, Eugen Paulus, stirbt im Alter
von 78 Jahren.
- VOX-Orange – Acappella-Chor tritt in der Turn- und Festhalle auf.
- Bei der landkreisweiten Ehrung wurden Sabine Meder, Markus
Schaich und Andreas Mirschel für 25 Jahre Feuerwehrdienst ge-
ehrt.
- Im Auftrag des Bayer. Turnverbandes wurde dem Athletiksport-
verein das Qualitätssiegel „Pluspunkt Gesundheit DTB“ verliehen.
- Software im Rathaus wird erweitert für die Friedhofs-, Grund-
stücks- und Bautagebuchverwaltung.
- Gemeinde bringt Einigungsvorschlag für die Zubringerstraße zum
A-7-Anschluss.
- Ehrungen der Pflegerinnen und Pfleger der Grünanlagen in der
Gemeinde beim Obst- und Gartenbauverein.
- Gemeinde gibt Investitionszuschuss zum stationären Hospiz in Il-
lertissen in Höhe von 8.000 Euro.
- Neuauflage des Flächennutzungsplanes wird von der Regierung
von Schwaben genehmigt.
- Bischof Zdarsa zu Besuch beim 50-jährigen Jubiläum der Pfarrkir-
che „Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz“.
- Ernst Heidl wird die goldene Ulrichsplakette verliehen für seine
langjährige Tätigkeit als Kirchenpfleger.
- Rot-Kreuz-Bereitschaft erhält letzte Rate des Baukostenzuschus-
ses für die Renovierung des Rot-Kreuz-Hauses.
- Kein Fahrradschutzstreifen auf der Schönebergstraße.
- Bebauungsplan „Sportanlage-Erweiterung“ wird aufgestellt.
- Kindersportschule KiSS erhält einen Zuschuss.
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Austräger für Bellenberg Aktuell gesucht
Unser Bellenberg Aktuell wird von den Bellenberger Bürgerin-
nen und Bürgern immer wieder gern gelesen. Die Gemeinde-
verwaltung und die Mitarbeiter vom Iller Anzeiger merken dies
an den Beschwerden der Bürgerinnen und Bürger, wenn mal
keins im Briefkasten war. Um dies zu ändern, wollen wir helfen,
nach Austrägern zu suchen (gerne auch aushilfsweise). Wenn
Sie Zeit und Lust haben, einmal im Monat das Bellenberg Ak-
tuell auszutragen, melden Sie sich bitte beim Iller Anzeiger, Te-
lefon 96800, oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Recht-
steiner, Telefon 78452.

Deutsche Rentenversicherung warnt

vor Trickbetrügern am Telefon

Derzeit gehen bei der Deutschen Rentenversicherung vermehrt
Hinweise auf betrügerische Anrufe durch angebliche Mitarbeiter
der Deutschen Rentenversicherung ein. Die Regionalträger der
Deutschen Rentenversicherung in Bayern warnen deshalb vor
Trickbetrügern am Telefon. Häufig sind Rentner das Ziel der Betrü-
ger. Sie werden beispielsweise am Telefon aufgefordert, Geld auf
ein fremdes Konto zu überweisen. Für den Fall, dass die Angerufe-
nen dies nicht tun, werden Rentenpfändungen, Rentenkürzungen
oder andere Nachteile angekündigt. Vielfach tarnen sich die Anru-
fer dabei als Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung. Mit
Hilfe einer technischen Manipulation sehen die Angerufenen teil-
weise die Telefonnummer der Rentenversicherung auf dem Display
ihres Telefons (sogenanntes Call-ID-Spoofing). Außerdem melden
sich Anrufer mitunter mit Namen von Mitarbeitern der Deutschen
Rentenversicherung.

Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern
warnen daher eindringlich davor, aufgrund vermeintlicher Anrufe
der Rentenversicherung Geld an Unbekannte zu überweisen oder
persönliche Daten preiszugeben. Derartige Anrufe stammen nicht
von der Deutschen Rentenversicherung. In Zweifelsfällen sollten
Betroffene das Telefonat umgehend beenden und unter der kosten-
losen Servicenummer (0800) 1000 480 88 oder in einer Auskunfts-
und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung Rat su-
chen.

- Christbaumausstellung in der
Turn- und Festhalle mit Weih-
nachtsbazar der Drachenbläser.

Gottesdienstanzeiger 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Vöhringen – Bellenberg – Illerberg

Du, Tochter Zion, freue dich sehr, und du, 
Tochter Jerusalem, jauchze! Siehe dein König kommt zu dir, ein Gerechter und

ein Helfer, arm und reitet auf einem Esel, auf dem Füllen der Eselin.
Sacharja 9,9

Sonntag, 22.12. 4. Advent
Predigtgottesdienst im Zeichen des Friedenslicht

09.30 Uhr Martin-Luther-Kirche Vöhringen, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr Ev. Gemeindehaus Bellenberg
Dienstag, 24.12. Hl. Abend Martin-Luther-Kirche Vöhringen
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
17.00 Uhr Christvesper mit Kirchenchor
23.00 Uhr Gottesdienst zur Christnacht

Evang. Gemeindehaus Bellenberg
18.00 Uhr Christvesper
Mittwoch, 25.12. 1. Weihnachtstag, Abendmahlgottesdienst
09.30 Uhr Martin-Luther-Kirche Vöhringen
Donnerstag, 26.12. 2. Weihnachtstag
11.00 Uhr Krabbelgottesdienst Martin-Luther-Kirche Vöhringen
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kirchenchor

Evang. Gemeindehaus Bellenberg
11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, kath. Kirche Illerberg
Sonntag, 29.12. 1. Sonntag nach dem Christfest
9.30 Uhr Predigtgottesdienst, Martin-Luther-Kirche Vöhringen
Dienstag, 31.12. Silvester, Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl
15.00 Uhr Evang. Gemeindehaus Bellenberg
16.30 Uhr Martin-Luther-Kirche Vöhringen

2014
Sonntag, 05.01. 2. Sonntag nach dem Christfest
09.30 Uhr Predigtgottesdienst Martin-Luther-Kirche Vöhringen
11.00 Uhr Wegweiser-Gottesdienst,Evang. Gemeindehaus Vöhringen
Sonntag, 12.01. 1. Sonntag nach Epiphanias, Predigtgottesdienst
09.30 Uhr Martin-Luther-Kirche Vöhringen
10.30 Uhr Evang. Gemeindehaus Bellenberg
Sonntag, 19.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr Predigtgottesdienst Martin-Luther-Kirche Vöhringen
Sonntag, 26.01. 3. Sonntag nach Epiphanias, Predigtgottesdienst
09.30 Uhr Martin-Luther-Kirche Vöhringen
10.30 Uhr Evang. Gemeindehaus Bellenberg
Sonntag, 02.02. 4. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr Predigtgottesdienst Martin-Luther-Kirche Vöhringen
Sonntag, 09.02. Letzter Sonntag nach Epiphanias, Predigtgottesdienst
09.30 Uhr Martin-Luther-Kirche Vöhringen
10.30 Uhr Evang. Gemeindehaus Bellenberg
Weitere Termine der Evangelischen Kirchengemeinde Vöhringen-Bellenberg-
Illerberg, im Evangelischen Gemeindehaus in Vöhringen
Gemeindeabend Dienstag, 07.01. 19.30 Uhr
Seniorenkreis Donnerstag, 09.01. 14.30 Uhr
3D Gesprächsabend Dienstag, 21.01. 19.30 Uhr
Thema: „Bis dass der Tod euch scheidet – oder geht’s auch lebend?
Im Evangelischen Gemeindehaus in Bellenberg
Ökum. Gesprächsabend zum Thema: „Frank und frei – über die Zukunft der Öku-
mene bei uns!“ zusammen mit Pfr. Johann Huber, Pfr. Jochen Teuffel und
Prälat Dr. Bertram Meier aus Augsburg
Öffnungszeiten Pfarrbüro – Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 Uhr  -  12:00 Uhr, Freitag geschlossen
Tel. 07306/8255 – Fax: 07306/923580, pfarramt.voehringen@elkb.de
www.evang.-kirche-voehringen.de

Wir wünschen allen Bellenberger Bürgerinnen und Bürgern ein gesegnetes
Weihnachtsfest und Gottes reichen Segen für das Jahr 2014

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirchengemeinde Vöhringen

Januar 2014
Neujahr, 01.01. 11:00 Uhr Gottesdienst – Stammapostel 

Jean-Luc Schneider, 
Übertragung aus Fellbach

Sonntag, 05.01. 09:30 Uhr Gottesdienst „Das Gute teilen“
Mittwoch, 08.01. 20:00 Uhr Gottesdienst „Wir kommen zum Herrn“
Sonntag, 12.01. 09:30 Uhr Gottesdienst „Gott ist mit uns!“
Mittwoch, 15.01. 20:00 Uhr Gottesdienst „Jesus, der Liebende“
Sonntag, 19.01. 09:30 Uhr Gottesdienst „Jesus – unser Lehrer“
Mittwoch, 22.01. 20:00 Uhr Gottesdienst

„Bei dem Herrn findet man Hilfe“
Sonntag, 26.01. 09:30 Uhr Gottesdienst

„Jesus Christus, unser Fürsprecher“
Mittwoch, 29.01. 09:30 Uhr Gottesdienst „Trost von Jesus Christus“
Änderungen vorbehalten Gemeindevorsteher:

Christian Arnold
0731 - 71884127
Arnold.cs@t-online.de

Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
voehringen.nak-memmingen.de

Fortsetzung

Chronik des 

Jahres 2013
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Wir beten den Rosenkranz
vom 01. bis 15.1.2014 für unsere Familien, 
vom 16. bis 31.1.2014 für unsere Kranken
Allen Menschen guten Willens ein gottgesegnetes Jahr 2014
Ihr Pfarrer Hans Huber
Mittwoch, 01.01. NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
18:00 Rosenkranz 
18:30 Pfarrgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger 

- Kollekte f.d. Pfarrei -
Maria Heinrich / Ludwig und Ida Hartl, Familie Gastl, 
Adam Schwab, Walter Dressl / Centa Walter / Karl und 
Katharina Mönig und Fritz Eichenhofer / Max Schweigart

Die Sternsinger sind vom 2. bis 4. Januar unterwegs und bitten um Ihre
großherzigen Gaben für die Kinder der Welt – Vergelt’s Gott.
Sonntag, 05.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN - Kollekte f.d. Pfarrei - 
9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst 

Hermine Weis und Maria Wuchenauer / Rosa und Oskar Vogt
/ Verstorbene Egerer - Badent / Anton und Anna Stegmann, 
Georg und Johanna Daiber, Hans Reuß / Josef, Veronika, 
Ludwig und Mathilde Mayer und Verstorbene Käpplinger

Montag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN - Kollekte f. Afrika-Mission - 
9:00 Rosenkranz
9:30 Hl. Messe mit Dreikönigsweihe 

Otto Betz / Familie Schwehr - Wolfschläger / Kreszentia und 
Anton Drexler und Verwandtschaft / Nikolaus und Monika 
Fischer und Angehörige / Kaspar Aschmer mit Eltern

Samstag, 11.01. Samstag der Weihnachtszeit
18:00 Rosenkranz für Gabriel Kienle, Gisela Welte 
18:30 Vorabendmesse 

Anna Mang / Lorenz Ehm / Verstorbene Schmidt - Barwig / 
Josef Braumüller und Bettina Türke und Angehörige Hösl /
Hans und Anton Drexler

Sonntag, 12.01. TAUFE DES HERRN - Kollekte f.d. Pfarrei - 
9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst mit den Firmlingen

Josef Bauer und Anton und Anna Rudolf / Barbara und Karl 
Kast / Verstorbene Zeiler - Aßfalg / Pauline, Johann und 
Elisabeth Schaich / Rosa und Ernst Barwig, Antonie und 
Christian Urmann / Balbina und Engelbert Barabeisch, Johann
Schliefer / Johann, Kreszentia und Reinhard Zeller

Mittwoch, 15.01. Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
18:00 Rosenkranz 
18:30 Heilige Messe 

Adalbert Braig / Joachim Mair und Hubert Jupe / 
Sara Schweigart und Angehörige

Samstag, 18.01. Samstag der 1. Woche im Jahreskreis
18:00 Rosenkranz 
18:30 Vorabendmesse 

Alfred Kast mit Eltern und Schwiegereltern / Veronika und 
Josef Mayer / Karl Keilwerth und Angehörige / Familie 
Swoboda - Schmidt

Sonntag, 19.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst 

Jakob und Rudolf Schrapp, Jakob Aschmer und Eltern / 
Familien Müller - Frank - Schmid / Oskar Mang und Eltern

17:30 Weggottesdienst der Kommunionkinder 
Mittwoch, 22.01. Hl. Vinzenz Pallotti und hl. Vinzenz
18:00 Rosenkranz 
18:30 Heilige Messe 

Verstorbene Gleißner - Bürzle, Anna Merk
Samstag, 25.01. BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS
18:00 Rosenkranz 
18:30 Vorabendmesse 

Verstorbene Pfluger - Neubauer - Betz / Geschwister
Engelhardt / Charlotte und Johann Joser / Richard Rucker / 
Emilie Meder und Margarethe Patsch / Anni und Hans Gasser

Sonntag, 26.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
- Kollekte f.d. kirchliche Jugendarbeit in der Diözese -

10:00 Rosenkranz 
10:30 Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal 
10:30 Pfarrgottesdienst 

Franz Müller / Maria Mergle und Angehörige / Ernest Shelley 
und Arthur und Charlotte Sohn / Johann Fischer, 
Wolfgang und Erika Zube

Dienstag, 28.01. Hl. Thomas von Aquin
19:30 Ökumenischer Gesprächsabend 

im evangelischen Gemeindehaus in Bellenberg

Gottesdienstanzeiger der Katholischen Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01. Januar 2014 bis 31. Januar 2014

Mittwoch, 29.01. Mittwoch der 3. Woche im Jahreskreis
18:00 Rosenkranz 
18:30 Heilige Messe 

Verstorbene Hackermaier - Oettl
Donnerstag, 30.01.Donnerstag der 3. Woche im Jahreskreis
15:00 Krankenkommunion 

Termine Pfarrgemeinde Bellenberg
Herzlichen Dank allen Helfern, die beim Herstellen der adventlichen Gestecke mit-
geholfen haben. Ebenso vergelt’s Gott den Käufern, die es ermöglichten, dass für
die Kinder in Cochabamba und Bischof Johannes Katrukudiyil  nun 775,00 ⇔  mehr
zur Verfügung stehen. Für jede Spende und Mitarbeit im Jahr 2013 bedanken wir
uns, und wünschen Ihnen allen ein gesegnetes und friedvolles Jahr 2014.
Hanelore und Josef Vogt
Frauenbund:
Dienstag, 28.1. 19.30 Uhr – Frauenbundraum – Jahresversammlung     
Mittwoch, 29.1. 17.00 Uhr – Frauenbundraum – Treffen Krankenhausdienst
Senioren:
Donnerstag, 16.1. 14.00 Uhr – Pfarrsaal – Seniorennachmittag

Thema: Licht (Gisela Studer)
Donnerstag, 23.1. 15.00 Uhr – Pfarrsaal – Singkreis 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Bellenberg:   Tel. 6380  
Mittwochs             9.00 – 11.00 Uhr und  14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstags  9.00 – 11.00 Uhr und  14.00 – 16.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist in den Schulferien geschlossen.
Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag 8.30 – 10.00 Uhr
Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mädchengruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Block, Tel. 308 669   
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg:  Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr

Zukunft der Ökumene bei uns
Ökumene wie sie war, wie sie ist, wie sie sein wird…
Gesprächsabend mit Prälat Bertram Meier, Pfarrer Jochen Teuffel 
und Pfarrer Hans Huber - Dienstag  28.01.2014  -  19.30 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus in Bellenberg
Herzliche Einladung an alle, die an einem Gedankenaustausch und Informationen
interessiert sind.

Liebe Gläubigen,

bis Ende des Jahres können Sie Ihre Bereitschaft als Kandidat erklären. 
Sie können auch Kandidaten vorschlagen.

Folgende Wege sind möglich:
Pfarramt:   Briefkasten, Telefon oder Mail
Frau Komprecht:   Briefkasten oder Telefon
Kirche:   Wunschkasten neben dem Schriftenstand. 

Herzlichen Dank.                     

Stefanie Komprecht
PFGR-Vorsitzende

Hans Huber
Pfarrer
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Vöhringen, Vöhlinstraße 7 und Bellenberg, Ulmer Straße 1
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Wir wünschen unseren
Kunden frohe Weihnachten
und eine gute Fahrt ins neue Jahr
Wir machen vom 23.12.2013 bis
6. Januar 2014 Weihnachtsferien

Frohe Weihnachten/
und ein glückliches
neues Jahr

wünscht allen Kunden, 
Freunden und Bekannten

AXA Geschäftsstelle 

WD Finanzvermittlungs 
GmbH & Co. KG
Ihr Ansprechpartner: Alexander Maier
Bahnhofstraße 4, 89269 Vöhringen
Tel.: 07306 924069
Fax: 07306 924071
alexander.maier@axa.de

best reisebüro
vöhringen | petra heinrich

Reisegutscheine in die Sonne

- bei uns erhältlich -

Räum- und Streupflicht 
für Gehwege und Gehbahnen
Das Räumen und Streuen der Gehwege und Gehbahnen im Winter
richtet sich nach der Verordnung über die Reinhaltung und Reini-
gung der öffentlichen Straßen und der Sicherung der Gehbahnen im
Winter der Gemeinde. Diese Verordnung verpflichtet die Anlieger,
die Gehwege und Gehbahnen (Fahrbahnrand in einer Breite von ei-
nem Meter, wenn kein Gehweg vorhanden ist) entlang der Grund-
stücke im Winter in sicherem Zustand zu halten. Die Gehwege und
Gehbahnen müssen an Werktagen ab 7 Uhr (an Sonn- und Feierta-
gen ab 8 Uhr) bis 19 Uhr von Schnee geräumt und bei Schnee-, Reif-
oder Eisglätte mit abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht
jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln bestreut werden. Bei be-
sonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken Steigungen)
darf Tausalz verwendet werden. Die Gemeinde hat Splittbehälter
an folgenden Stellen aufgestellt, aus denen die Bürger kostenlos
Streusplitt abholen können: Altes Wasserwerk, Am Kirchberg
(Treppenaufgang), An der Halde (Bauerngasse), An der Halde (Blü-
tenstraße), ASV-Halle, Bahnhofstraße (Mühlbachbrücke), Bayern-
straße, Blütenstraße (Ziegeleistraße), Ellerbachstraße (Memminger
Straße), Falkenstraße (Parkplatz), Gartenstraße (Am Bahndamm), Il-
lerstraße (Wertstoffinsel), Josef-Roth-Straße (Mühlbachsteg), Karls-
bader Straße (Schlesier Weg), Kirchplatz (Parkplatz), Königsberger
Straße (Kinderspielplatz), Rathaus, Reichenberger Straße (Am
Sportplatz), Römerhalde, Siebenbrunnen, Volksschule, Werkstraße
(Rechbergstraße) und Zur Illerau (Wendefläche).

Abfuhr und Abholung 
der Abfall- und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder geraden Woche. Sperr-
müll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Weißenhorn: 3,44
EUR bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 8,60 EUR bis 100 Kilo-
gramm (Fahrzeuge über 7,5 t) – Preise gültig ab 01.01.2014. Anson-
sten gilt für Anlieferungen über den genannten Pauschalgewichten
von 40 bzw. 100 kg vom ersten Kilogramm an eine Gebühr von 0,086
Euro/kg. Altpapier: Abholung am Samstag, 18. Januar 2014, Öff-
nungszeiten des Wertstoffhofes an der Tiefenbacher Straße: Mitt-
woch von 14 Uhr bis 16 Uhr, Freitag von 14 Uhr bis 16 Uhr, Samstag
von 9 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des Müllkraftwerkes in
Weißenhorn: Montag bis Freitag von 7 Uhr bis 17 Uhr (durchge-
hend), jeden Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr; Asbest: Deponie in Do-
naustetten für Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu 0,5
cbm pauschal 54,50 EUR, pro angefangenem cbm 109,-- EUR; Bau-
schutt über haushaltübliche Menge: Annahmestelle der Firma Knit-
tel GmbH, Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen, Telefon
96160 – 27,50 EUR je Tonne, 13,75 EUR pauschal bis 500 Kilogramm.

Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger, das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin "sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die Bücherei!

Die Bücherei im Obergeschoss im Haus des Kindes „Guter
Hirte“ bietet: Romane (Krimi, Historie, Schicksal…), Biogra-
fien, Sachbücher aus allen Bereichen (für Kinder und Erwach-
sene), Reiseführer, Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Kassetten,
Bilderbücher, Erstlese- und Kinderbücher, Jugendromane
und vieles mehr. Öffnungszeiten: Montag, von 15.30 Uhr bis
16.30 Uhr, Mittwoch, von 17.30 Uhr bis 19 Uhr, Donnerstag,
von 8.30 Uhr bis 10 Uhr, Samstag, von 15 Uhr bis 16 Uhr.

Winterzauber beim Fußballverein
Am Samstag, 4. Januar 2014, 17 Uhr, lädt die Sportgaststätte
und der Fußballverein zum „Winterzauber“ ein. Sie möchten
das neue Jahr mit Ihnen, unter anderem mit Glühwein, Kin-
derpunsch, Waffeln, Grillwürsten und Tonnenfeuer be-
grüßen. Mit den kleinen Besuchern wird um 17.30 Uhr bei der
Sportgaststätte zu einer Fackelwanderung durch Bellenberg
gestartet. Fackeln werden zur Verfügung gestellt. Der Fuß-
ballverein freut sich auf zahlreiche Besucher.
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Music-Kids

Die Music-Kids Bellenberg verzauberten die Zuhörer auf dem
Vöhringer Weihnachtsmarkt mit ihrem neuen Weihnachtspro-
gramm. Erstmals hatte der Elternchor einen Auftritt und begei-
sterte das Publikum mit den Liedern „Winter Wonderland", „Last
Christmas" und „Feliz Navidad". Dass den Sängern das Singen Spaß
macht, konnte man sehen, denn trotz klirrender Kälte und Schnee
waren die kleinen und großen Sänger voll dabei!

Wenn ihr auch Spaß am Singen habt, dann kommt doch einfach
zum Schnuppern, die Music-Kids freuen sich auf euch! Geprobt
wird immer mittwochs im Musikraum der Lindenschule von 17.15
Uhr bis 18.15 Uhr. Mehr Infos gibt es bei der Chorleiterin Karin
Bauer, Telefon (07384) 959864.

Der erste Auftritt des „Elternchors“ auf dem Vöhringer Weih-
nachtsmarkt.

Unser Bild zeigt die Music-Kids, die trotz Kälte viel Spaß beim
Singen hatte. Bilder: Karin Bauer.

Am 10. November 2013 feierte Bischof Konrad Zdarsa mit uns das
50-jährige Jubiläum unserer Pfarrkirche „Unsere liebe Frau vom
Rosenkranz". Beim anschließenden Festmahl wurde dann der
langjährige, ehemalige Kirchenpfleger Ernst Heidl von Bischof
Konrad Zdarsa mit der goldenen Ulrichsplakette und einer Ur-
kunde ausgezeichnet. Der Bischof ehrte ihn für seine langjähri-
gen Verdienste für unsere Pfarrei in der Zeit als Kirchenverwal-
tungsmitglied und als Kirchenpfleger. Unser Bild zeigt Ernst
Heidl bei der Überreichung der Ulrichsplakette. Bild: Gemeinde.

Kursangebote 

der Volkshochschule in Bellenberg

Schottische Tänze

Der Kurs findet am Samstag, 11. Januar 2014, von 10 Uhr bis 17 Uhr,
unter der Leitung von Cathrine Schmid in der Lindenschule statt.
Die Kursgebühr beträgt 25 Euro (keine Ermäßigung).

Dieses gesellige Vergnügen kennt keine Altersgrenzen. Die mei-
sten schottischen Tänze werden in Gruppen von 6 bis 10 Personen
getanzt, zur Musik von Künstlern, die auf Klavier, Geige oder Ak-
kordeon spielen. Ein(e) Tanzpartner(in) ist nicht erforderlich. Die
Kombination von einzigartiger Bewegung und Musik ist gleichzei-
tig anregend für Körper, Geist und Seele. Bitte mitbringen: leichte
Gymnastikschuhe und etwas Erfrischendes zum Trinken. Eine An-
meldung bei der VHS ist erforderlich.

Acrylmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene

Der Kurs findet am Samstag, 18. Januar 2014, von 10 Uhr bis 16 Uhr,
und am Sonntag, 19. Januar 2014, von 10 Uhr bis 14 Uhr, unter der
Leitung von Christine Söffing in der Lindenschule statt. Die Kurs-
gebühr beträgt 32 Euro, begrenzte Teilnehmerzahl sind 14 Perso-
nen.

Acrylfarbe lässt ein Bild leuchten und farbprächtig aussehen, mit
ihr wäre eine monochrome Malerei aber auch möglich. 

Doch wie funktionieren die unterschiedlichen Techniken: die Ma-
lerei in dünnen Schichten, das farbenfrohe dicke Aufspachteln, das
Kratzen, Schaben, mit Struktur arbeiten, das genaue Malen? Wir ar-
beiten auf unterschiedliche Art und Weise an Motiven, die uns ge-
fallen wie Farbflächen, abstrahierten Formen, genauen Motiven.
Bitte mitbringen: Acrylfarben in verschiedenen Tönen (auf jeden
Fall: weiß, gelb, rot, blau, grün, orange, braun, schwarz), Borsten-
pinsel und Rundpinsel in verschiedenen Stärken, Wasserglas,
Tischabdeckung, Spachtel, Schwämmchen, Mallappen, Arbeitsklei-
dung, Acryl-Malpapier in DIN A3 oder größer, wer mag auch Lein-
wände, grundierten Stoff, Holzbretter oder Malpappe und Spachtel-
masse. Eine Anmeldung bei der VHS ist erforderlich.

Weihnachtskonzert der Musikgesellschaft Bellenberg

Symphonische Bläserklänge 

am 25. Dezember 2013 

in der Turn- und Festhalle
Traditionell findet am ersten Weihnachtsfeiertag das Weihnachts-
konzert der Musikgesellschaft Bellenberg statt. Nach weihnachtli-
chen Klängen zu Beginn des Konzerts, unter anderem mit der Stu-
benmusik Vöhringen, dürfen sich die Besucher im Anschluss unter
der Leitung von Andreas Schlegel auf ein abwechslungsreiches
Programm mit symphonischen, traditionellen und modernen Blä-
serklängen freuen. Beginn ist um 20 Uhr in der Turn- und Festhalle.

Karten erhalten Sie im Vorverkauf für 6 Euro im Rathaus zu den
Öffnungszeiten des Bürgerbüros bis einschließlich Freitag, 20. De-
zember 2013. Restkarten können Sie an der Abendkasse für 7 Euro
erwerben. Auf Ihren Besuch freut sich die Musikgesellschaft.

Gut besucht war das vom Schützenverein organisierte Schafkopf-
turnier im Schützenheim. Bild: Wolfgang Zeiler.
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Öffnungszeiten 
von Kinder- 
und Jugendtreff 
in den Weih-
nachtsferien

Während der Weih-
nachtsferien bleibt der
Kindertreff von Montag,
23. Dezember 2013, bis
Montag, 30. Dezember
2013, geschlossen. Am
Freitag, 3. Januar 2014,
ist der Kindertreff wieder
geöffnet.

Der Jugendtreff hat
während der Weihnachts-
ferien wie gewohnt sams-
tags zwischen 18 Uhr und
21 Uhr geöffnet.

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90

Wir wünschen Ihnen unbeschwerte Feiertage
und ein gutes neues Jahr

Natürlich bekommen Sie alle unsere Produkte 
auch direkt bei uns im Laden!

Wir haben Montag bis Freitag
von 9 bis 18 Uhr geöff net

Oder bestellen Sie 
bequem online unter:

www.hobbybaecker.de

Backen wie 
die Profi s!

Hobbybäcker-Direkt
Inh. Anja Tischer
Am Mühlholz 6
89287 Bellenberg
Tel. 07306 - 925 90 17

Besuchen Sie uns!

Achtung: 
Jetzt kostenlos unseren 

neuen Katalog abholen

Volkstrauertag 2013
Bei der Gedenkfeier am Mahnmal legten die Gemeinde, der VdK
Ortsverband und der Veteranen- und Soldatenverein zur Erinne-
rung an die Opfer der beiden Weltkriege Kränze nieder. Unser Bild
zeigt die drei Bürgermeister der Gemeinde bei der Kranzniederle-
gung.

Die Fahnenabordnungen der Vereine bei der Gedenkfeier.

Die feierliche Umrahmung gestaltete wie jedes Jahr die Musik-
gesellschaft. Bilder: Wolfgang Zeiler.

Bellenberger Volleyball-Mädels 
spielen diese Saison ganz vorne mit
Nach dem Aufstieg in die A-Klasse konnten die Spielerinnen der
Spielgemeinschaft Vöhringen/Bellenberg weiterhin ihr Niveau stei-
gern, sodass sie nun an der Spitze der Tabelle angelangt sind. Die
Spielerinnen um Uwe Keller konnten an ihrem Heimspieltag in
Vöhringen am 20. Oktober 2013 gegen die Mannschaft aus Laup-
heim und SG Volley Alb einen klaren 3:0-Sieg erzielen. Auch das
Auswärtsspiel am 3. November 2013 gegen den SC Staig gewannen
die Spielerinnen souverän mit drei zu null Sätzen. Schon den
ganzen Sommer über wurde fleißig trainiert, wobei Trainer Uwe
Keller mit ausdauernder Begeisterung und hohem Anspruch an
Technik- und Taktiktraining seinen Teil am Erfolg der Damenmann-
schaft beiträgt. Als die Mannschaft im Frühling gemeldet wurde,
waren es nur sehr wenige Spielerinnen, die eine feste Zusage ge-
ben konnten. Doch im Laufe der Zeit hat die Spielgemeinschaft
Vöhringen/Bellenberg viele neue motivierte Gesichter bekommen.
So kommt es, dass die Mannschaft nun mit fünfzehn neuen Trikots
ausgestattet wurde.

Unser Bild zeigt von links oben nach rechts unten: Jessica Falk,
Stefanie Andritschke, Julia Bihler, Yvonne Mayer, Lisa Fesen-
mayer, Sabrina Kröner, Amelie Werner, Judith Hirschmüller, Ra-
mona Schwägerl, Sandra Daubner und Angela Schöck. Es fehlen
Karolin Schnippa, Katharina Kaufeldt und Nicole Rauscher. Bild:
ASV-Volleyball.
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Mannschaftsausflug 

zum 1. FC Nürnberg

Am 2. November 2013 unternahmen die E- und D-Junioren des FV
Bellenberg mit den Trainern und den Eltern einen Ausflug zum
Bundesligaspiel 1. FC Nürnberg - SC Freiburg. Bei angenehmen
Temperaturen stand vormittags eine Besichtigung der Nürnberger
Altstadt auf dem Programm. Danach begab man sich ins Stadion,
um die Mannschaft des 1. FC Nürnberg tatkräftig zu unterstützen.
Durch die Initiative von Alois Renz, 2. Vorstand des FV Bellenberg
und bekennender Nürnberg Fan, waren einige Spieler des 1 FC
Nürnberg gerne bereit, den Nachwuchskickern des FVB nach dem
Spiel Autogramme zu geben. Anschließend traten die E- und D-Ju-
niorenspieler sowie die Eltern müde, aber mit vielen schönen Ein-
drücken, von einem herrlichen Vereinsausflug die Heimfahrt an.

Wenn auch du Lust hast, in einem tollen Team dabei zu sein, dann
melde dich bei der Fußball-Jugendabteilung des FV Bellenberg. Wir
freuen uns auf dich!

Begeistert von dem Spiel und ausgestattet mit Autogrammen der
Stars des FC Nürnberg freuten sich die E- und D-Junioren auf die
Rückfahrt aus Nürnberg. Bild: Fußballverein.

Fahrt zum Planetarium in Laupheim

Im Oktober bot der Frauenbund an, einen spannenden Abend im
Planetarium Laupheim zu verbringen. Das Vorprogramm „Sterne
über Oberschwaben“ stellte den aktuellen Sternenhimmel vor. Im
Hauptprogramm „Sonne tanken“ erfuhren die Teilnehmer/innen
mit beeindruckenden Bildern, wie gewaltig die Kraft der Sonne ist:
Pflanzen nutzen sie zum Wachstum, Solarzellen erzeugen Strom,
selbst Erdöl und Erdgas sind gespeicherte Sonnenenergie. Aller-
dings sind auch verschiedene Schutzschirme nötig, um uns vor Son-
nenstürmen zu bewahren, die in dem Naturschauspiel der Polar-
lichter auf der Erde sichtbar werden. Unser Bild zeigt die Frauen
vom kath. Frauenbund beim Besuch des Planetariums in Laupheim.

Bild: Frauenbund.

Taifun Haiyan: 

LandsAid leistet Nothilfe

LandsAid übernimmt Feldlazarett 

in Bogo City

LandsAid und ASB Österreich übernehmen das Feldlazarett der Is-
rael Defence Force in Bogo City – Notfallmedizinische Versorgung
der zahlreichen Verletzten nach dem verheerenden Taifun.

Die Hilfsorganisation LandsAid e. V. und der Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB) Österreich übernehmen in den nächsten Tagen das
Feldlazarett der Israel Defense Force – IDF in Bogo City auf der In-
sel Cebu. Die beiden Organisationen werden dort in den kommen-
den Wochen mit circa 20 medizinischen Fachkräften sowie weite-
ren Koordinatoren und Logistikern die Stadt Bogo City versorgen.
Der Taifun Haiyan hat die 70.000 Einwohner-Stadt und ihre Umge-
bung stark getroffen.

Das Feldlazarett der IDF ist dem Severo Verallo Memorial District
Hospital in Bogo City angegliedert. Um dieses zu entlasten wurden
mehrere große Zelte direkt vor dem Krankenhaus aufgebaut. Zur-
zeit werden hier täglich 300 Patienten versorgt. Parallel nimmt
LandsAid bereits in kleineren Gemeinden in der Umgebung von
Bogo City die medizinische Versorgung vor.

„Die Kooperation zwischen LandsAid und ASB Österreich ist vor
Ort in Absprache mit den lokalen Behörden und dem Krankenhaus
vereinbart worden, um die entstandene Lücke in der Gesundheits-
versorgung in den nächsten Wochen sicher zu stellen,“ sagt der
LandsAid-Vorstandsvorsitzende Hans Musswessels. LandsAid
wird ein nächstes größeres medizinisches Team sowie weitere
Hilfsgüter auf die Insel Cebu entsenden.

Bitte helfen Sie LandsAid und dem Bündnis der Hilfsorganisatio-
nen Aktion Deutschland hilft mit Ihrer Spende. Aktion Deutschland
Hilft bittet um Ihre Spende: Spendenkonto 10 20 30, Bank für So-
zialwirtschaft, BLZ 370 205 00 (BIC: BFSWDE33XXX, IBAN:
DE29370205000008322501) Spendenhotline: 0900 55 102030 oder
Online: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de.

LandsAid e. V. Sparkasse Landsberg-Dießen Konto 14001 BLZ
70052060.

Hintergrundinformationen
LandsAid e.V. arbeitet als mildtätig anerkannte Nichtregierungsor-
ganisation mit dem Ziel, Menschen schnell und effektiv zu helfen,
die durch Naturkatastrophen, durch bewaffnete Konflikte oder Un-
terdrückung in Not geraten sind. Die Betroffenen sollen möglichst
Hilfe zur Selbsthilfe erhalten und Zukunftsperspektiven aufgezeigt
bekommen. Die Gründung von LandsAid erfolgte im Januar 2006
als Verein für Internationale Humanitäre Hilfe in Landsberg am
Lech. Unter dem Motto „Gemeinsam helfen“ werden ehrenamtli-
che Helfer und Spender im besonderen Maße in die Arbeit der Or-
ganisation miteingebunden. Über das Geschehen vor Ort und die
Verwendung der Projektgelder wird zeitnah und transparent be-
richtet. Die Mitarbeiter von LandsAid besitzen jahrelange Erfah-
rungen in Krisengebieten weltweit. Der Verein leistet qualifizierte
humanitäre Hilfe durch Konzentration auf klar definierte Bereiche:
schnelle notfall-medizinische Katastrophenhilfe, Projektarbeit in
Krisengebieten (Medizin und Ernährung), Ausbildung, Vermittlung
und Betreuung von Einsatzkräften, Einsatznachsorge.

Ein Bild der Verwüstung auf den Philippinen. Bild: LandsAid.
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Aus den Sitzungen des Gemeinderates vom 14. und 28. November 2013
Festsetzung der Hebesätze für die Grund- 
und Gewerbesteuer für das Haushaltsjahr 2014

Der Gemeinderat stimmte zu, dass die Hebesätze unverändert für
die Grundsteuer A und B mit 350 v. H. und für die Gewerbesteuer
mit 320 v. H. auch für das Haushaltsjahr 2014 festgesetzt werden.

Nachtragshaushalt 2013

Die Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt entwickeln
sich im Großen und Ganzen im Rahmen der Haushaltsansätze. Bei
den Wasser-, Abwasser- und Müllabfuhrgebühren werden die
Haushaltsansätze erreicht. Ebenso werden die Gebühren für Kin-
dergarten, Krippe und Hausaufgabenbetreuung entsprechend den
Haushaltsansätzen eingehen. Beim Betriebskostenzuschuss für
den Kindergarten ergeben sich Mehreinnahmen in Höhe von 61.000
Euro. Diese wurden im Nachtragshaushalt berücksichtigt. Die Mehr-
einnahmen entstehen auf Grund der Anhebung des Basiswertes
und unter Berücksichtigung der Auszahlung der Zuschüsse für das
beitragsfreie Kindergartenjahr für Vorschulkinder. Die Gewerbe-
steuer hat sich trotz einer Rückzahlung noch positiv entwickelt. Die
Mehreinnahmen betragen derzeit 100.000 Euro. Diese wurden in
den Nachtragshaushaltsplan aufgenommen. Ebenso positiv ent-
wickelt sich die Einkommensteuerbeteiligung. Hier können wir mit
einem Plus von 114.000 Euro rechnen. Der Ansatz für die Schulum-
lage an die Stadt Vöhringen wurde von 150.000 Euro um 10.000
Euro auf 160.000 Euro erhöht, während der Ansatz für die Betriebs-
kostenumlage für die Kläranlage der Stadt Vöhringen von bisher
135.000 Euro um 27.000 Euro auf 108.000 Euro vermindert werden
konnte. Durch Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer wird sich
der Haushalts-Ansatz für die Gewerbesteuerumlage um 36.500
Euro auf 337.500 Euro erhöhen. Der Ansatz für die Kreisumlage
wurde um 14.500 Euro vermindert und damit dem aktuellen Kreis-
umlagebescheid mit einem Umlagesatz in Höhe von 47 v. H. ange-
passt. Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den Vermö-
genshaushalt erhöht sich von bisher 1.110.200 Euro um 248.000
Euro auf 1.358.200 Euro.
Im Vermögenshaushalt haben wir die bisher nicht veranschlagten
Kosten für die Sanierung der Kegelbahn in Höhe von 15.000 Euro
eingeplant. Hauptgrund für die Aufstellung eines Nachtragshaus-
halts ist jedoch der geplante Erwerb eines Grundstücks im An-
schluss an den Bebauungsplan „Brunnenmähder III“. Hierfür wer-
den Kosten in Höhe von 600.000 Euro eingestellt. Der Grundstücks-
kauf soll über eine Kreditaufnahme, die ebenfalls im Nachtrags-
haushalt veranschlagt ist, finanziert werden. Im Einzelplan 8 sind
weitere 45.000 Euro für Grundstückskäufe veranschlagt. Der Über-
schuss 2013 erhöht sich von 546.200 Euro um 188.000 Euro auf
723.200 Euro. Dieser Überschuss wird voraussichtlich zum Aus-
gleich des Haushalts 2014 erforderlich sein.
Im Investitionsprogramm sind die zusätzlichen Maßnahmen des
Vermögenshaushalts für das Jahr 2013 neu eingeplant. Im Finanz-
plan für die Jahre 2014 bis 2016 ist der Schuldendienst für das ge-
plante Darlehen veranschlagt.

Umbau des Bürgerbüros im Rathaus – 
Vorstellung eines neuen Entwurfes

Der Gemeinderat besichtigte vor der Sitzung das Bürgerbüro, um
sich eine Vorstellung von den Umbaumaßnahmen zu machen. Ge-
plant ist, den Boden sowie die Decke zu renovieren und neues Mo-
biliar anzuschaffen, so dass mehr Raum und Diskretion für die Be-
sucher erreicht werden kann. Diesem Entwurf stimmte der Ge-
meinderat zu und beauftragte die Verwaltung, die Leistungen für
den Umbau auszuschreiben. Sollte eine bereits in Auftrag gege-
bene Verwaltungsuntersuchung die Umbaumaßnahmen beeinflus-
sen, wird das Ergebnis dieser Untersuchung zuerst abgewartet.
Auf Nachfrage bei der Firma, die die Verwaltungsuntersuchung
durchführt, stellte sich heraus, dass sich diese durchaus auf die
neue Situation im Bürgerbüro auswirken kann.

Festlegung des Termins für das Dorffest 2014

Auf Grund der Fußballweltmeisterschaft wird das Dorffest nicht
wie geplant im Juli, sondern bereits am Sonntag, 1. Juni 2014, statt-
finden.

Sanierung der Sanitäranlagen in der Lindenschule – Vergabe der
Planungsleistungen für die technische Gebäudeausrüstung

Die Sanitäranlagen in der Lindenschule sollen saniert werden. Die
dafür erforderlichen Planungsleistungen für technische Gebäudein-
stallation für die Sanitäranlagen sowie für die Heizungsanlage wur-
den beschränkt ausgeschrieben. Das Planungsbüro Baur, Vöhrin-

gen, erhielt den Auftrag für die Planung der technischen Gebäude-
ausrüstung bei der Sanierung der Sanitäranlagen in der Linden-
schule. Dabei ist mit Kosten von ca. 18.000 Euro zu rechnen. Alle
sonstigen Planungen wie Maurerarbeiten, Fliesenlegerarbeiten,
Trockenbauarbeiten etc. werden durch die Gemeinde selbst er-
stellt.

Gewährung eines Baukostenzuschusses 
an die Rot-Kreuz-Bereitschaft Bellenberg

Die Rot-Kreuz-Gemeinschaft hat das Rot-Kreuz-Haus in drei Bauab-
schnitten in den Jahren 2011, 2012 und 2013 generalüberholt. Im
letzten Abschnitt wurden die Außenfassaden und die Innenaus-
stattung erneuert. Dabei sind Gesamtkosten in Höhe von 12.812,41
EUR angefallen. In den Vorjahren wurden die Baumaßnahmen mit
einem Baukostenzuschuss in Höhe von 10 Prozent durch die Ge-
meinde subventioniert. Insgesamt hat die Gemeinde bisher 5.000
Euro Baukostenzuschuss bezahlt. Der Gemeinderat beschloss, für
die Überarbeitung der Außenfassade, die Innenarbeiten und Innen-
ausstattung sowie der Akustikwand im Lehrsaal eine Förderung in
Höhe von 10 Prozent der Baukosten in Höhe von 1.281,24 Euro zu
gewähren. Damit sind nun alle Sanierungsmaßnahmen abgeschlos-
sen.

Benutzung des gemeindlichen Wappens durch 
den Pferdesportverein Bellenberg

Am Freitag, 18. Oktober 2013, wurde der Pferdesportverein Bellen-
berg e. V. gegründet. Dieser Verein beabsichtigt, das Wappen der
Gemeinde entsprechend eines vorgelegten Logos zu verwenden
und bittet die Gemeinde um die Genehmigung dafür. Der Gemein-
derat stimmte dem in stets widerruflicher Weise zu.

Fahrradschutzstreifen in der Schönebergstraße

Nachdem für die Illerstraße, Auer Straße und Bahnhofstraße die An-
bringung der Fahrradschutzstreifen bereits durch Gemeinderatsbe-
schluss festgelegt wurde, wurde die Entscheidung für die Schöne-
bergstraße auf einen Zeitpunkt nach Abschluss der Baumaßnah-
men in der Bahnhofstraße verlegt. In der Gemeinderatssitzung
wurde noch einmal deutlich gemacht, dass auf Grund der geringen
Fahrbahnbreite nur ein einseitiger Fahrradschutzstreifen möglich
wäre. Nachdem ein erster Antrag, in der Schönebergstraße auf der
Ostseite einen Fahrradschutzstreifen anzubringen und auf der
Westseite einzelne Parkbuchten einzurichten abgelehnt wurde, be-
schloss der Gemeinderat, von der Anbringung von Fahrradschutz-
streifen in der Schönebergstraße abzusehen. Gleichzeitig wurde die
Verwaltung beauftragt, ein Konzept für das Parken in dieser Straße
zu entwickeln.

Erledigungen aus der Bürgerversammlung

Der Gemeinderat beschäftigte sich mit den Anregungen aus der
Bürgerversammlung und nahm die dazu gefertigte Niederschrift
zur Kenntnis. Die einzelnen Themenpunkte wurden wie folgt
gelöst:
Dem Antrag aus der Bürgerversammlung, die Geschwindigkeit auf
der Illertaltangente auf 70 km/h zu erhöhen, wurde nicht entspro-
chen. Die Gemeindeverwaltung wurde beauftragt, die Kennzeich-
nung eines Parkplatzes auf dem Gehweg vor der Brunnen Apo-
theke sowie die Verlängerung eines Halteverbotes auf der Südseite
der Falkenstraße zu überprüfen. Außerdem beschloss der Gemein-
derat, dass die Anzahl der vorhandenen Spielplätze beibehalten
werden soll. Allerdings ist auf eine ausreichende Pflege und Aus-
stattung zu achten. Dazu soll im Januar 2014 in einer Gemeinde-
ratssitzung eine ausführliche Diskussion stattfinden.

Aufstellung eines Bebauungsplanes „Sportanlageerweiterung“

Der Athletiksportverein plant kurzfristig die Errichtung eines Ver-
kaufsstandes mit Sanitäranlagen und Lagerräumen für Sport- und
Gartengeräte und langfristig die Erweiterung der bestehenden
Sporthalle sowie Schaffung zusätzlicher Flächen für Freisportanla-
gen. Diese Erweiterungsziele möchte der Athletiksportverein auf
einem Grundstück nördlich der jetzigen ASV-Halle verwirklichen.
Dieser Bereich befindet sich derzeit planungsrechtlich im Außenbe-
reich sowie im Wasserschutzgebiet der Stadt Vöhringen. Um diese
geplanten Erweiterungen durchführen zu können, ist die Schaffung
der planungsrechtlichen Voraussetzungen durch die Aufstellung ei-
nes Bebauungsplanes erforderlich. Außerdem sind eine Umwelt-
prüfung mit Umweltbericht, die Ausweisung von Ausgleichs-
flächen sowie ein Immissionsgutachten erforderlich. Der Gemein-
derat beschloss die Aufstellung des Bebauungsplanes und defi-
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Erscheinen und Redaktionsschluss 
von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ 
erscheint am Donnerstag, 31. Januar 2014. Abgabe-
schluss ist am Freitag, 17. Januar 2014.
Die Gemeindeverwaltung wünscht allen Bürgerinnen
und Bürgern frohe und besinnliche Weihnachten und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

nierte den räumlichen Geltungsbereich. Gleichzeitig wurde die Ver-
waltung beauftragt, die Planungsleistungen für die Erstellung des
Bebauungsplanes sowie die Erstellung der erforderlichen Unterla-
gen auszuschreiben.

Zuschussgewährung an die Kindersportschule KiSS

Bereits in der Gemeinderatssitzung am 5. September 2013 wurde
der Gemeinderat über die Arbeit, Organisation und Zielsetzung der
Kindersportschule KiSS informiert. Der Athletiksportverein bean-
tragte damals eine Zuschussgewährung in Höhe des Defizites. Der
Antrag auf Unterstützung wurde zwischenzeitlich so motiviziert,
dass eine Unterstützung in Höhe von 90 Euro pro Kind und Jahr von
Seiten des Athletiksportvereins vorgeschlagen wurden.
Nach längerer Diskussion und mehreren Anträgen, die abgelehnt
wurden, beschloss der Gemeinderat, dass der Athletiksportverein
eine pauschale Förderung der Jugendarbeit in der Kindersport-
schule KiSS in Höhe von 50 Euro pro Kind und Jahr bis zu einer
Obergrenze von 5.000 Euro im Jahr für die Dauer von zwei Jahren
erhält.

Überragender Erfolg bei den 

Bayerischen Meisterschaften 

im traditionellen Taekwondo

Die Taekwondo-Abteilung des Athletiksportvereins nahm mit drei
Sportlern an den offenen Bayerischen Taekwondo-Meisterschaften
am 9. November 2013 in Heidenheim mit überragendem Erfolg teil.
In der Nachwuchskategorie Damen 12 bis 15 Jahre sicherte sich Is-
abel Poblotzki den ersten Platz und somit den Titel der Bayerischen
Meisterin.

Bei den Damen Schwarzgute über 18 gewann überlegen Anne
Bittner, ebenfalls sicherte sich Mattias Huber bei den Herren
Schwarzgurte über 18 überlegen den Titel des Bayerischen Mei-
sters.

In der Klasse Jungen 8 bis 11 Jahren belegte Robert Golovac eben-
falls den ersten Platz und den Titel des Bayerischen Meisters.

In der Klasse Damen 15 bis 18 Jahren belegt Paulina Heinrich aus
Balzheim den dritten Platz in der Gesamtwertung.

Den Titel in der Teamwertung gewannen überlegen ebenfalls die
Taekwondo-Schulen Balzheim-Bellenberg-Pfaffenhofen.

Der ASV gratuliert den Sportlern zu ihrem Erfolg.
Trainingszeiten ASV Taekwondo: Montag, von 18.30 Uhr bis 19.30

Uhr, Donnerstag, von 17 Uhr bis 18 Uhr, und von 18 Uhr bis 19 Uhr.

Unser Bild zeigt Isabel Poblotzki,  Bayerische Meisterin in der
Nachwuchskategorie Damen 12 bis 15 Jahre. 

Bild: Athletiksportverein.

Christbaumkugeln selbst gemacht

Anfang November haben die Kinder des Kindertreffs beschlossen,
an der Christbaum-Ausstellung der Gemeinde mitzuwirken. Das
Thema ist „selbstgemachte Christbaumkugeln“. Dafür haben die
Kinder bei jedem Treffen fleißig geklebt, ausgeschnitten, geschüt-
telt und gebastelt. Sie haben sich in verschiedenen Techniken aus-
probiert. Mit Kleber wurden Muster in die Kugeln gemalt und dann
mit Kristallsand oder Glitzer die Kugeln befüllt, kräftig geschüttelt
und eine ganz einzigartige Christbaumkugel ist entstanden. Mit
Dekopatch und Serviettentechnik hatten manche so ihre kleinen
Kämpfe, doch auch wenn so mancher Finger klebte und der Tisch
danach einer größeren Grundreinigung bedurfte, sind auch diese
Christbaumkugeln kleine Kunstwerke geworden. Alle waren fleißig
damit beschäftigt, die letzten Kugeln zu gestalten und alle freuen
sich, ihre Werke an einem Baum hängen zu sehen.
Am Freitag, 20. Dezember 2013, findet die Weihnachtsfeier beim
Kindertreff statt, die zugleich den Jahresabschluss bildet. Der Kin-
dertreff ist montags und freitags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöff-
net. Gina Arnold freut sich über euer Kommen.
Am Montag, 23. Dezember, Freitag, 27. Dezember, und am Montag,
30. Dezember 2013 ist der Kindertreff geschlossen.

Unser Bild zeigt die Christbaumkugeln, die die Kinder vom Kin-
dertreff gebastelt haben. Bild: Gina Arnold.
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Unser Bild zeigt Mitglieder bei der Vereinsgründung des Pferdes-
portvereins. Bild: Katrin Hinträger.

stellen sich Isolde Örtl und Rosmarie Imminger bereit.
Die Vorstandschaft hofft, dass der PSV Bellenberg schon bald Hei-

mat für viele reitsportbegeisterte Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene sein wird und möchte all seinen Mitgliedern ein abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm bieten.

Vereinsgründung des 
Pferdesportvereins Bellenberg e.V.
Rund 40 Gründungsmitglieder riefen Mitte Oktober im Gasthof
„Zur gelben Linde“ den Pferdesportverein Bellenberg e.V., kurz
PSV Bellenberg, ins Leben. An diesem Abend konnte sich der Ver-
ein über den Besuch des Ehrenvorsitzenden des schwäbischen
Reit- und Fahrverbands Wulff-Dieter Mittelstrass als ganz besonde-
ren Gast freuen. Durch den Sitzungsverlauf führten Katharina und
Wolfgang Schewetzky. Der Verein sieht seine Hauptaufgaben in der
breiten Jugendförderung in allen Sparten der Reiterei, in der Förde-
rung des Breiten- und Leistungssports, sowie in der Pflege der Ka-
meradschaft.

Zur Durchführung dieser Ziele wurden Katharina Schewetzky zum
1. Vorstand und Hans Richter zum 2. Vorstand gewählt. Schatzmei-
sterin des Vereins ist Stephanie Hägele und zur Schriftführerin
wurde Christine Greck ernannt. Die Position des Jugendwarts
wurde von Steffi Schewetzky übernommen. Des Weiteren sind als
Beisitzer des Vereins Sandra Hoch, Stefanie Rott, Tanja Schneider,
Dina Duhme, Bianca Örtl, Bernd Rieger, Wolfgang Schewetzky und
Katrin Hinträger gewählt worden. Zur jährlichen Kassenprüfung 



Verwertung (Entsorgung) von A - Z
Abkürzungen:
P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

Was Wohin Was Wohin Was Wohin
A bdeckfolien Restmülltonne, MKW Eternitplatten s. Asbest (festgebunden) M atratzen Müllkraftwerk

Aktenordner (ohne Wertstoffhof, F ahrradreifen Restmülltonne, Handel Medikamente Apotheke, P, E
  Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln Farben, Lacke P, E Metalle Wertstoffhof, Schrotthand.

Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterglas Entsorgungsfirma Möbel Wertstoffhof,
  Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung, MKW Fensterrahmen Müllkraftwerk Holzverwerter, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne   (Kunststoff, Holz) N achtspeichergeräte Rücksprache mit 

Altkleider Altkleidercontainer, Fette (Haushalt) Wertstoffhof der Gemeindeverwaltung

Altkleidersammlung Fette (Maschinen) P, E Nahrungsmittelreste Restmülltonne,

Aluminiumdosen Wertstoffhof Feuerlöscher Rückgabe an Handel Eigenkompost

Aluminiumfolie Wertstoffhof Flaschen Wertstoffhof, Nitroverdünner P, E

Arzneimittel Apotheke / P Wertstoffinseln Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Asbest (festgebunden) Bauschuttdeponie Folien (sauber) Wertstoffhof Ölkanister E, Rückgabe an Handel
  (Blumenkästen, Dachein- Donaustetten, Abfälle G artenabfälle Wertstoffhof, P apier und Pappe Wertstoffhof,
  deckungen, Fensterbänke, befeuchten u. unbedingt in Eigenkompost Wertstoffinseln

  Wasserleitungsrohre Folie luft-u.staubdicht verp. Getränkedosen Wertstoffhof, Plastikspielzeug Wertstoffhof

Asbest (schwachgebun- Bauschuttdeponie Wertstoffinseln Plastiktuben (entleert) Wertstoffhof
  den, Großmengen) Donaustetten, Fachmann! Glaswolle Entsorgungsfirma Plastiktüten Wertstoffhof

Äste Wertstoffhof, E Glühbirnen Restmülltonne Porzellan, Keramik Wertstoffhof 

Autobatterien Rückgabe an Handel, H alogenlampen Restmülltonne R asenschnitt Wertstoffhof,
Problemmüllsammlung Handys Handyshop, Rathaus, Eigenkompost

B atterien Wertstoffhof, P, E Wertstoffhof Reifen Rückgabe an Handel, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E Heizöltank (Metall) Wertstoffhof, Rigipsplatten Entsorgerfirma

Bitumenabfälle (Haush.) Restmülltonne, MKW   gereinigt Schrotthandel, S ägemehl Restmülltonne,

Blumentöpfe, Plastik Wertstoffhof Holz Wertstoffhof, MKW, E Holzverwerter

  gereinigt Holzschutzmittel P, E Schmierfette P, E

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt I mprägniermittel P, E Schrott Wertstoffhof, Schrotthand.

Bodenbeläge (Teppich, Müllkraftwerk Insektenspray P, E Schuhe (paarweise) Altkleidercontainer
  PVC) J oghurtbecher Wertstoffhof Ski Restmülltonne, MKW

Brillen Restmülltonne, Optiker K abelreste Wertstoffhof, Schrotthand. Spanplatten Wertstoffhof, E

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Sperrmüll Müllkraftwerk

Chemikalien P, E   (zusammengelegt) Wertstoffinseln Spiegelglas Entsorgerfirma

Computer Wertstoffhof Kataloge Wertstoffhof, Spraydosen (leer) Wertstoffhof,

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffinseln Wertstoffinseln

  mengen) Müllkraftwerk Katzenstreu Restmülltonne Styropor, Chips (sauber) Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung, T apeten Müllkraftwerk

Dosen (Getränke, Wertstoffhof,   gehärtet) Entsorgungsfirma Tetrapack Wertstoffhof
  Lebensmittel) Wertstoffinseln Klebstoffe (ausgehärtet) Restmülltonne Tonerkartuschen Wertstoffhof

Drahtglas Entsorgungsfirma Knopfzellen Wertstoffhof, P, Handel Türen Wertstoffhof nach Rück-

Druckerpatronen Wertstoffhof Kondensatoren Problemmüllsammlung, sprache mit Gemeinde-

Druckgasflaschen Rückgabe an Handel   (PBC-haltig) Entsorgungsfirma verwaltung, MKW

  (keine Spraydosen) Kork Wertstoffhof V erbundverpackungen Wertstoffhof

E inweggeschirr Restmülltonne Kronkorken Wertstoffhof, Verpackungskunststoffe Wertstoffhof

Eisenschrott (auch Fahr- Wertstoffhof, Wertstoffinseln Videokassetten Restmülltonne
  räder, Waschmaschi- Schrotthandel L aub Wertstoffhof W achse P, Restmülltonne
  nen, Herde) Lametta P, E  (bleihaltig) Waschbecken, WC Wertstoffhof, Bauschutt

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthand. Laminat mit Holz- Wertstoffhof Waschmittelkarton Wertstoffhof

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,   beschichtung   (sauber) Wertstoffinseln

  schrott Entsorgungsfirma Laminat m. Kunstoff- Müllkraftwerk Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E   beschichtung Windeln Restmülltonne, Windel-

Erdaushub Baufirma oder Rück- Leim (ausgehärtet) Restmülltonne säcke bei Gemeinde-
  (nicht verunreinigt) sprache mit Gemeinde Leuchtstoffröhren Wertstoffhof verwaltung erhältlich

Esensreste Kompost, Restmüll (roh) Lösungsmittel P, E Wurzelstöcke Altholzverwerter
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Stoßlüften statt Kippkühlen
In gleichem Maß wie die Außentemperatur sinkt, steigt der Wunsch
nach einem behaglichen Raumklima. Dazu gehören neben Wärme
ausreichend frische Luft und die richtige Luftfeuchtigkeit - auch um
Schimmel zu vermeiden. Früher, als es noch durch die Fensterritzen
gezogen hat, haben es viele mit dem Lüften nicht so genau genom-
men. Doch heute, bei neuen, dichten Fenstern, ist gerade im Herbst
und im Winter ein regelmäßiger Luftaustausch ein Muss. Denn Ko-
chen, Wäsche trocknen, Zimmerpflanzen und nicht zuletzt unser
Körper setzen große Mengen Feuchtigkeit in Form von Wasser-
dampf frei. Die feuchte, warme Raumluft muss unbedingt ersetzt
werden. „Geschieht dies nicht mehrmals am Tag, kann es zu Schim-
melbildung kommen“, macht Roland Mäckle, Leiter der Regionalen
Energieagentur Ulm, deutlich.

Wer beim Lüften einige Grundsätze beachtet, beugt ungesundem
Raumklima vor:

- Öffnen Sie die Fenster mehrmals am Tag für einige Minuten weit
(Stoßlüftung). Die feuchte, verbrauchte Raumluft wird durch fri-
sche, trockenere Außenluft ausgetauscht. Wenn Sie dabei per
Durchzug querlüften, geht es schneller.

- Stellen Sie in der kalten Jahreszeit Ihre Fenster nicht auf Kipppo-
sition. Es geht dabei viel Wärme verloren, denn Sie heizen direkt ins
Freie. Zudem steigt das Risiko der Schimmelbildung, da sich Feuch-
tigkeit in der Fensterleibung niederschlägt.

- Drehen sie kurz vor dem Lüften die Heizungsventile zu. So nut-
zen Sie ähnlich wie bei einer Herdplatte die Restwärme und heizen
nicht zum Fenster hinaus.

- Lüften Sie Bad, Küche und Trockenräume für Wäsche unmittel-
bar nach dem Benutzen, so dass die Feuchtigkeit schnell entwei-
chen kann.

- Lassen Sie zwischen Möbeln und der Außenwand etwa zehn
Zentimeter Platz, damit sich hier keine Feuchtigkeit stauen kann.

- Die Investition in ein Hygrometer lohnt sich. Dieses misst die re-
lative Luftfeuchtigkeit. In der Heizperiode sollte sie nicht über 60
bis 65 Prozent liegen.

- Wenn Sie eine sichere, komfortable Alternative suchen, kann
eine moderne Lüftungsanlage das Richtige sein. Lassen Sie sich be-
raten.

Übrigens: Die weit verbreitete Meinung, Wände würden „at-
men“, ist ein Missverständnis. Etwaige Ritzen und Leckagen in der
Gebäudehülle sind absolut ungeeignet, um den notwendigen Luft-
austausch herbeizuführen. Regelmäßiges Lüften ist unverzichtbar.
Kontakt: Regionale Energieagentur Ulm, Olgastraße 95, 89073 Ulm,
Telefon (0731) 173270, info@regionale-energieagentur-ulm.de,
www.regionale-energieagentur-ulm.de.

Verlegung der Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird von Donnerstag, 26. Dezember 2013 (2. Weih-
nachtsfeiertag), auf Freitag, 27. Dezember 2013, verlegt.

Die erste Leerung im neuen Jahr findet am Freitag, 10. Januar
2014, statt. Danach werden die Mülltonnen wie gewohnt immer
donnerstags in jeder geraden Woche geleert. Alle Termine für das
ganze Jahr finden Sie unter www.gemeinde-bellenberg.de.

Wo ist was los?
Samstag, 21.12.
Weihnachtsfeier, Schützenverein, Schützenheim
Samstag, 21.12.
Weihnachtsfeier, Fußballverein, Sportgaststätte
Sonntag, 22.12.
Weihnachtsfeier, Sudetendeutsche Landsmannschaft, Schüt-
zenheim
Sonntag, 22.12.
Weihnachtsfeier, Rot-Kreuz-Bereitschaft, Ritterhütte
Dienstag, 24.12.
Turmblasen, Musikgesellschaft, Kath. Pfarrkirche
Mittwoch, 25.12.
Weihnachtskonzert, Musikgesellschaft, Turn- und Festhalle
Sonntag, 5.1.
Neujahrsempfang, Gemeinde, Foyer der Turn- und Festhalle
Sonntag, 5.1.
Jahresversammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft, Rot-Kreuz-Haus
Montag, 6.1.
Generalversammlung, Musikgesellschaft, Bürgerstuben
Montag, 6.1.
Traditionsschießen, Schützenverein, Schützenheim
Samstag, 11.1.
Christbaumsammlung, Fußballverein
Sonntag, 12.1.
Wurst- und Kranzverlosung, Fußballverein, Sportgaststätte
Samstag, 18.1.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft

Rathaus geschlossen
Am Montag, 23. Dezember 2013, bleibt das Rathaus geschlossen.
Zwischen den Feiertagen sind wir am Freitag, 27. Dezember 2013,
und am Montag, 30. Dezember 2013, zu den üblichen Öffnungszei-
ten für Sie da.

Öffnungszeiten im Müllkraftwerk
Das Müllkraftwerk in Weißenhorn ist am Dienstag, 24. Dezember
2013 (Heiligabend), und am Dienstag, 31. Dezember 2013 (Silve-
ster), geschlossen. An den übrigen Werktagen ist von 7 Uhr bis 17
Uhr durchgehend geöffnet.

Lesen auch Sie regelmäßig Bellenberg Aktuell!

Notruftafel der Gemeinde Bellenberg 
 
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 112  

Polizei Illertissen 07303/96510 

Polizei 110 

Gemeinde Bellenberg 7840 

Wasserwerk (Bereitschaft) 0170/9036863 
Gas (Erdgas Schwaben) 
 Tag- und Nachtdienst 

08221/36020 
0800/1828384 

Strom (LEW) 07303/967511 

Kabel Deutschland 
                       Störung 
                       Privatanschlüsse 

 
0800/5266625 
0800/233325 

Technisches Hilfswerk 0731/78479 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Krankentransport 
Bereitschaftsdienst Kassenärztl. 
Vereinigung 

19222 
01805/191212 

Giftnotruf München 089/19240 

Caritas-Centrum Illertissen 
ASB-Pflegedienste/Sozialstation 

07303/96770 
07303/96630 

Illertalklinik Illertissen 07303/1770 

Stiftungsklinik Weißenhorn 07309/8700 

Donauklinik Neu-Ulm 0731/8040 

AIDS-Beratung Neu-Ulm 0731/37331 od.  
0731/19411 

Weißer Ring (Kriminalitätsopfer) 01803/343434 

Frauenhaus Neu-Ulm 0731/4098869-0 
Frauennotruf 0731/73737 
Kinder- und Jugendtelefon 0800/1110333 
Sperrhotline  Sperrung 
Personalausweis 0180/1333333 

Telefon-Seelsorge rk. 0800/1110222 

Telefon-Seelsorge ev. 0800/1110111 

Tierschutzverein 07309/425282 
 
Bitte beachten Sie bei der Meldung die W-Fragen! 
1.      Was ist passiert? 
2.      Wo geschah der Notfall? 
3.      Wie viele Leute sind betroffen? 
4.      Welche Verletzungen, Vergiftung oder Erkrankung? 
5.      Warten auf Rückfragen! 
 
Apotheken-Notdienst: www.apotheken.de 
Zahnärztlicher Notdienst: www.zahnarzt-notdienst.de 



PRIMA-BAU GmbH 
 
Geschäftsführer

Rudolf Bader 
Dipl. Ing. (FH), Arch.

Mühlenweg 8 
89287 Bellenberg

Tel.: 0 73 06 / 92 10 11 
Fax: 0 73 06 / 92 10 12

E-Mail: info@prima-bau.de 
Web: www.prima-bau.de

Die Sanierung von alten Gebäuden und historischer 
Bausubstanz erfordert große Erfahrung und höchste 
Sorgfalt für Details.

Und einen Partner, der mit fachspezifischem Material-
wissen unnötige und unerwartete Folgekosten von 
Anfang an vermeidet.

Schön, dass es diesen Partner gibt!

SANIERUNG IST PRIMA-BAU!
PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!

 Umfassende Erfahrung in der Sanierung und 
 Renovierung für zuverlässige, erstklassige Arbeit

 Fachspezifisches Materialwissen vermeidet 
 unerwartete Folgekosten 

 Fachhandwerker mit Sorgfalt und Liebe  
 für historische Details
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